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Rücktritt? War gestern! 
Wenn politische Verantwortung zum Fremdwort wird und Aussitzen zur Karrierequalifikation

sr. Es gab einmal eine Zeit, 
da hatte das Wort „Verantwor-
tung“ in der Politik tatsächlich 
etwas mit Konsequenzen zu 
tun. Ein schwerer Fehler, eine 
Affäre oder auch nur der Ein-
druck, einem hohen Amt nicht 
mehr mit der notwendigen 
Glaubwürdigkeit dienen zu 
können - und irgendwann fiel 
jener Satz, der heute beinahe 

nostalgisch klingt: „Ich ziehe 
die Konsequenzen.“ 1993 trat 
Bundeswirtschaftsminister 
Jürgen Möllemann im Zuge 
der sogenannten Briefbogen-
Affäre zurück. Im selben Jahr 
legte Bundesinnenminister 
Rudolf Seiters nach dem ge-
scheiterten Polizeieinsatz in 
Bad Kleinen sein Amt nieder, 
obwohl ihm persönlich kein 

Fehlverhalten nachgewiesen 
worden war. Zwei Beispiele 
aus einer politischen Zeit, in 
der Verantwortung offenbar 
noch bedeuten konnte, Konse-
quenzen zu ziehen – und nicht 
nur eine Pressemitteilung dar-
über zu verfassen.

Heute scheint das politische 
Wörterbuch gründlich über-
arbeitet worden zu sein. Vor-
würfe? Abstreiten. Kritik? Re-
lativieren. Untersuchung? Ab-
warten. Rücktrittsforderung? 
Aussitzen. Und wenn es rich-
tig ungemütlich wird, rückt 
die eigene Partei zusammen, 
schließt die Reihen und erklärt 
den Betroffenen kurzerhand 
für unverzichtbar. Willkom-
men in der politischen Wagen-
burg.

Ein aktuelles Beispiel liefert 
Thüringen. Die TU Chemnitz 
entzog Ministerpräsident Ma-
rio Voigt im Januar 2026 den 
Doktorgrad. Nachdem sein 
Widerspruch zurückgewiesen 
wurde, zog Voigt vor Gericht. 
Das ist selbstverständlich sein 
gutes Recht. Politisch sitzt 
er derweil weiter fest im Sat-
tel. Nur wenige Tage später 
bestätigte ihn die Thüringer 
CDU mit 84 Prozent erneut als 
Landesvorsitzenden. Früher 
konnte ein verlorener Doktor-
grad eine politische Karriere 
zumindest gehörig ins Wan-
ken bringen. Heute scheint die 
Devise eher zu lauten: Doktor 
weg? Macht doch nix – Haupt-
sache, das Amt bleibt. Dabei 
geht es gar nicht darum, je-

manden vor Abschluss eines 
Rechtsstreits vorzuverurteilen. 
Es geht um eine viel grund-
sätzlichere Frage: Welchen 
Anspruch stellt Politik eigent-
lich noch an die eigene Glaub-
würdigkeit?

Voigt steht mit dem Prin-
zip des politischen Durch-
haltens keineswegs allein da. 
Franziska Giffey trat 2021 
nach der Affäre um ihre Dis-
sertation zwar als Bundes-
familienministerin zurück, 
blieb der Spitzenpolitik jedoch 
erhalten. Bei EU-Kommis-
sionspräsidentin Ursula von 
der Leyen wiederum sorgten 
verschwundene beziehungs-
weise nicht auffindbare Kom-
munikationsdaten mehrfach 
für Kontroversen; ein EU-Ge-
richt kritisierte 2025 die Erklä-
rungen der Kommission zur 
Nichtauffindbarkeit der SMS 
im Zusammenhang mit Impf-
stoffverhandlungen. Politisch 
überstand von der Leyen auch 
diese Auseinandersetzungen.  
Der entscheidende Punkt sind 
deshalb nicht einzelne Namen 
und schon gar nicht einzel-
ne Parteien. Das Problem ist 
eine politische Kultur, in der 
„Verantwortung übernehmen“ 
offenbar immer häufiger be-
deutet: Ich erkläre mich ver-
antwortlich – aber selbstver-
ständlich bleibe ich sitzen.

Eine bemerkenswerte Defi-
nition. Der Handwerker muss 
für Pfusch geradestehen. Der 
Unternehmer trägt die Folgen 
seiner Fehlentscheidungen. 
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Arbeitnehmer können wegen 
gravierender Fehler ihren Ar-
beitsplatz verlieren. Und wer 
als Bürger eine Frist beim Amt 
versäumt, darf sich darauf ver-
lassen, dass die Konsequenzen 
ziemlich zuverlässig eintref-
fen. Nur in der Politik scheint 
es gelegentlich eine besondere 
Komfortzone zu geben: Fehler 
einräumen, Verantwortung be-
tonen, vielleicht noch „vollstes 
Verständnis“ für die Kritik äu-
ßern – und anschließend wei-
termachen wie bisher.

Genau darin liegt die eigent-
liche Gefahr. Es geht längst 
nicht mehr nur um Doktortitel, 
verschwundene Nachrichten, 
Affären oder einzelne Rück-
trittsforderungen. Es geht um 
Vertrauen. Die Menschen 
erwarten keine fehlerfreien 
Politiker. Die gibt es nicht und 
wird es nie geben. Aber sie er-
warten zu Recht, dass für die-
jenigen an der Spitze dieselben 
Begriffe gelten wie für alle 
anderen: Anstand, Glaubwür-
digkeit, Verantwortung und 
Konsequenz. Wer dagegen 
immer wieder erlebt, dass Af-
fären ausgesessen, Fehler rela-
tiviert und politische Karrieren 

hinter den Mauern der eigenen 
Wagenburg verteidigt werden, 
verliert irgendwann nicht nur 
das Vertrauen in einzelne Per-
sonen. Er verliert das Vertrau-
en in Politik insgesamt.

Und dann sollte niemand 
überrascht sein, wenn die 
Wähler irgendwann sagen: 
Jetzt sitzen wir einmal etwas 
aus - nämlich euch.

Mit Blick auf die Landtags-
wahl in Sachsen-Anhalt am 
6. September bekommt diese 
Entwicklung eine besondere 
Brisanz. Jüngste Umfragen 
sehen die AfD deutlich vor 
CDU, Linken und SPD. Es 
ist ein unübersehbares Signal 
dafür, dass viele Wähler den 
etablierten Parteien die poli-
tische Rechnung präsentieren 
wollen - aus Enttäuschung, 
Frust und dem Gefühl heraus, 
dass Verantwortung zu oft an-
gekündigt, aber viel zu selten 
tatsächlich übernommen wird. 

Fortsetzung auf Seite 5 >

Amtlich in Deutschland gelistet.  
Ab 18 – Glücksspiel kann süchtig machen. 
Infos unter 0800 137 27 00 · check-dein-spiel.de · buwei.de

*  Erhältlich in limitierter Auflage im Zeitraum vom 
26.08.2026 bis 09.09.2026. Die Gewinnwahrscheinlichkeit 
auf die Extrachance beträgt 1 : 9.516 für alle an der 
Sonderauslosung teilnehmenden Spielaufträge.
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 Zur Sonderauslosung am 09.09.2026 
 ist das  SuperDING wieder 
 in deiner Annahmestelle: 

50 Tipps für 70 € *

Extrachance auf 70 x 1.000 €
35 € Garantiegewinn 35 € Garantiegewinn 

Jetzt erhältlich!
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Lösung für das
Kreuzworträtsel
vom 26.08.2026

Polizei  110
• �Polizeiinspektion Hildburg-

hausen: 03685/7780

Rettungsleitstelle
• �bei lebensbedrohlichen  

Zuständen und Unfällen: 
112 oder 03682/40070

Frauenhaus
• �Das Frauenhaus in  

Meiningen ist von 9.00 bis 
15.00 Uhr telefonisch er-
reichbar unter:  
03693/502026.  
Außerhalb dieser Zeit ist  
es über die Polizei und  
Rettungsleitstelle rund um 
die Uhr erreichbar.

Strom- & Gasversorgung
• �Service: 03685/7770
• �Notfall: 08005/6867177

Thüringer Energie AG
Störungs-Nummern: 
• �Strom: 0361/73907390
• �Erdgas: 0800/6861177

Wasser- & Abwasser- 
verband

• �Telefonische Erreichbarkeit 
24 h von Montag bis Sonn-
tag unter 03685/79470 und 
auf der Homepage  
www.wavh.de

Wohnungsgesellschaft 
Hildburghausen

• �Bereitschaftstelefon: 
0171/6576596

Tierärzte
• �Tierhaltern im Notdienst-

kreis Hildburghausen / 
Sonneberg wird unter der 
einheitlichen Rufnummer 
0361/64478808 ein für Sie 
im Südthüringer Raum 
nächstgelegener Tierarzt 
vermittelt.

Apotheken-Notdienst
Mittwoch, 2.9.2026: 
• ��Apotheke am Straufhain, 

Obere Marktstraße 11 in 
Straufhain, OT Streufdorf

• ��Linden-Apotheke, Schleu-
singer Straße 64 in Auen-
grund, OT Brattendorf

Donnerstag, 3.9.2026: 
• �Mohren-Apotheke, Grie-

belstraße 7 in Römhild
• �Wald-Apotheke, Ernst-

Thälmann-Straße 53 in 
Masserberg, OT Heubach

Freitag, 4.9.2026: 
• �� �Feldstein-Apotheke,  

Ernst-Thälmann-Straße 13 
in Themar

Samstag, 5.9.2026: 
• �Adler-Apotheke, Burg- 

straße 11 in Schleusingen
Sonntag, 6.9.2026: 
• �Schlosspark-Apotheke, 

Schlossparkpassage 4 in 
Hildburghausen

Montag, 7.9.2026: 
• �Kloster-Apotheke, Kloster-

straße 14 in Schleusingen
Dienstag, 8.9.2026: 
• ����Theresen-Apotheke, 

Schleusinger Straße 23  
in Hildburghausen

Mittwoch, 9.9.2026: 
• ��Auenapotheke,  

Marktstraße 31 in Eisfeld
Donnerstag, 10.9.2026: 
• �Mohren-Apotheke, Grie-

belstraße 7 in Römhild
• �Wald-Apotheke, Ernst-

Thälmann-Straße 53 in 
Masserberg, OT Heubach

Krankenhäuser
• �Klinik Hildburghausen: 

03685/7730
• �SRH Zentralklinikum Suhl: 

03681/359
• �Helios Klinikum Meinin-

gen: 03693/900
• �Klinikum Coburg: 

09561/220

Feuerwehr  112
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 Tschechische Republik
Reklamationen: Nur innerhalb 7 
Tagen nach Erscheinungsdatum. 
Später eingehende Reklamationen 
können nicht berücksichtigt wer-
den. Für Hörfehler bei telefonisch 
aufgegebenen Anzeigen und Kor-
rekturen übernehmen wir keine 
Haftung. Bitte geben Sie uns des-
halb Ihren Auftrag schriftlich oder 
lassen Sie sich bei uns beraten.

Notdienste

„Mehr Erfolg durch „Mehr Erfolg durch 
positives Denken!“positives Denken!“

Hypnose-Hildburghausen.Hypnose-Hildburghausen.dede

Suhl. Das Institut für  
Transfusionsmedizin Suhl 
führt folgende Blutspende-
termine durch:
• ���Mittwoch, 2. September 

2026: 16.30 bis 19.00 Uhr: 
Fehrenbach, Feuerwehr, 
August-Bebel-Straße 44,

• ���Donnerstag, 3. September 
2026: 16.00 bis 19.30 Uhr: 
Hildburghausen, Förder- 
schule „Albert-Schweit-
zer“, Breiter Rasen 2,

• ���Montag, 7. September 
2026: 16.00 bis 19.00 Uhr: 
Veilsdorf, Rathaussaal, 
Marktplatz 12; 17.00 bis 

Blutspendetermine
19.30 Uhr: Lengfeld, Dorf-
gemeinschaftshaus, Schul-
straße 142 (Imbiss wieder 
im DGH!).
Achtung: Spenden kann 

jeder Erwachsene ohne rele-
vante Vorerkrankungen ab 18 
Jahren. Mit dem Wegfall der 
Altersobergrenze ist das Alter 
aktuell kein Ausschlussgrund 
mehr. Die Spendentauglich-
keit entscheidet der anwesen-
de Arzt. 

Wir bitten alle Spender, 
vorhandene Blutspendepässe, 
den Personalausweis oder den 
Reisepass mitzubringen. 

Stöbern, sparen und Gutes tun 
Second-Hand-Basar in Veilsdorf bietet alles rund ums Kind

Mitgliederversammlung 
FSV 06 blickt auf das Vereinsjahr 2025 zurück

Veilsdorf. Wenn gut er-
haltene Kinderkleidung ein 
zweites Leben bekommt 
und Spielsachen neue kleine 
Besitzer finden, profitieren 
nicht nur Familien und Geld-
beutel. Am Samstag, 26. 
September 2026, lädt der be-
liebte Second-Hand-Basar 
für Baby- und Kinderklei-
dung von 13 bis 15.30 Uhr 
zum Stöbern und Entdecken 

Hildburghausen. Der 
FSV 06 Eintracht Hildburg-
hausen e. V. lädt alle Mitglie-
der herzlich zur diesjährigen 
ordentlichen Mitgliederver-
sammlung ein. Diese findet 
am Montag, 7. September 
2026, ab 18 Uhr im Vereins-
heim, Oberes Kleinodsfeld 
2a in Hildburghausen, statt.

Neben dem Rückblick auf 
das Vereinsjahr 2025 stehen 
die finanzielle Entwicklung 
des Vereins sowie die Ent-
lastung des Vorstandes im 
Mittelpunkt. Auch die Mit-
glieder erhalten Gelegenheit, 
ihre Anliegen und Meinun-
gen einzubringen. 

Der Verein freut sich auf 

in den Rathaussaal der Ge-
meinde Veilsdorf, Markt 
12, ein.

Von Babykleidung bis 
Kinderfahrrad

Das Angebot reicht von 
Herbst- und Winterbeklei-
dung in den Größen 50 bis 
188 über Umstandsmode bis 
hin zu Spielsachen und prak-
tischem Kinderzubehör wie 

eine zahlreiche Teilnahme.
Tagesordnung:

1. ���Begrüßung der Mitglieder 
und Eröffnung der Mit-
gliederversammlung

2. ���Feststellung der satzungs-
gemäßen Einberufung und 
Beschlussfähigkeit

3. ���Jahresbericht des Vorstan-
des für das Jahr 2025

4. ���Kassen- und Finanzbericht 
der Schatzmeisterin für 
das Jahr 2025

5. ���Bericht der Kassenprüfer
6. ���Entlastung des Vorstan-

des
7. ���Diskussion und Stimmen 

der Mitglieder
8. ���Schlusswort des Präsiden-

ten

Kinderwagen oder Fahrrä-
dern. Plüschtiere und Kriegs-
spielzeug werden nicht ange-
boten.

Damit bietet der Basar ge-
rade vor der kalten Jahreszeit 
eine schöne Gelegenheit, die 
Garderobe der Kinder güns-
tig aufzufüllen und gleich-
zeitig gut erhaltenen Dingen 
eine weitere Verwendung zu 
schenken.

Verkäufer aufgepasst: 
Nummern sind begrenzt

Wer selbst etwas verkaufen 
möchte, sollte sich den 7. und 
8. September vormerken. An 
diesen beiden Tagen erfolgt 
jeweils von 18 bis 19 Uhr die 

begrenzte Nummernvergabe 
unter der Wühlmausnum-
mer 0171/5789270.

Die Warenannahme 
findet am Freitag, 25. Sep-
tember, von 17 bis 19 Uhr 
statt. Angenommen werden 
zeitgemäße, in der Regel 
nicht älter als fünf Jahre al-
te, saubere, vollständige und 
funktionstüchtige Sachen. 
Kleidung sollte nach Größen 
sortiert sein. Pro Verkäufer 
sind maximal zwei Wäsche-
körbe – keine Kartons – so-
wie zwei Paar Schuhe vor-
gesehen.

Einkaufen und dabei hel-
fen

Das Schöne am Veils-
dorfer Basar: Mit jedem Ein-
kauf wird zugleich etwas Gu-
tes unterstützt. Zehn Prozent 
des Erlöses kommen einem 
gemeinnützigen Zweck zu-
gute.

Damit verbindet der Nach-
mittag nachhaltiges Einkau-
fen mit sozialem Engage-
ment – und vielleicht wartet 
zwischen all den Kleidungs-
stücken, Spielsachen und 
Kinderartikeln auch das eine 
oder andere kleine Schnäpp-
chen.
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Hildburghausen. Ein neu-
er Ort für Gesundheit, Gene-
sung und neue Lebensquali-
tät hat seine Türen geöffnet: 
Am 28. August wurde in der 
Schlossparkpassage 5 in Hild-
burghausen das neue Thera-
piezentrum „Sana Vitalis“ 
eröffnet. Mit Physiotherapie, 
Ergotherapie und Logopädie 
vereint die Einrichtung gleich 
drei wichtige therapeutische 
Fachbereiche unter einem 
Dach.

Wo Gesundheit wieder 
Raum bekommt

Hinter der Eröffnung liegen 
Planung, Umbau und viel Ar-
beit. Das Ergebnis kann sich 
sehen lassen: Großzügige, 
moderne und auf die unter-
schiedlichen Therapieformen 
zugeschnittene Räume schaf-
fen beste Voraussetzungen für 
eine individuelle Betreuung 
der Patientinnen und Patien-
ten.

Dabei geht der Anspruch 
des erfahrenen Teams über 
die reine Behandlung von Be-
schwerden hinaus. Die Fach-

kräfte möchten Menschen auf 
ihrem Weg zurück in einen 
möglichst selbstständigen 
und aktiven Alltag begleiten – 
mit dem Ziel, Beweglichkeit, 
Leistungsfähigkeit und Vitali-
tät nachhaltig zu verbessern.

Drei Fachbereiche unter 
einem Dach

In der Physiotherapie reicht 
das Leistungsspektrum von 
der klassischen Krankengym-
nastik bis hin zu verschiede-
nen Anwendungen für Wohl-
befinden und Entspannung. 
Im Mittelpunkt stehen dabei 
stets die persönlichen Be-
schwerden und Bedürfnisse 
der Patienten.

Die Ergotherapie richtet 
sich an Menschen jeden Al-
ters. Sie unterstützt dabei, 
verloren gegangene Fähig-
keiten wiederzuerlangen, 
vorhandene Fähigkeiten zu 
erhalten oder neue zu erler-
nen. Das Ziel ist ein möglichst 
selbstständiges Leben und die 
größtmögliche Handlungs- 
und Bewegungsfähigkeit im 
Alltag.

Gemeinsam zur Eröffnung des neuen Therapiezentrums „Sana Vitalis“ in der Schlossparkpas-
sage: Unser Bild zeigt von links Bürgermeister Patrick Hammerschmidt, Annelie Eppler (Anmel-
dung), Jana Rösch (leitende Physiotherapeutin), Violetta Jungmann (Ergotherapeutin), Jessica 
Hoffmann (leitende Logopädin), Projektleiter Tobias Giesecke, Manuela Müller-Schmidt (Eupho-
ria) und Vermieter Thomas Geyling.						              Foto: sr

Auch die Logopädie ge-
hört zum Angebot von „Sana 
Vitalis“. Hier werden unter 
anderem Schluck-, Sprech-, 
Sprach- und Stimmstörun-
gen im Erwachsenenalter be-
handelt. Gerade nach einem 
Schlaganfall oder bei Erkran-
kungen wie Morbus Parkinson 
kann eine gezielte logopädi-
sche Therapie einen wichtigen 
Beitrag dazu leisten, Fähig-
keiten zurückzugewinnen und 
Lebensqualität zu erhalten.

Mehr als Therapie
Mit der Eröffnung von „Sa-

na Vitalis“ ist die Schloss-
parkpassage um ein weiteres 
Gesundheitsangebot reicher 
geworden. Hinter dem Leit-
satz „Wir kümmern uns um 
Ihre Gesundheit!“ steht dabei 
ein klarer Anspruch: Men-
schen nicht nur während 
ihrer Genesung zu begleiten, 
sondern ihnen dabei zu hel-
fen, wieder fitter, vitaler und 
selbstständiger durchs Leben 
zu gehen.

So wurde am 28. August 
nicht einfach nur eine neue 

Neue Kraft für Körper, Sprache und Alltag 
„Sana Vitalis“ eröffnet modernes Therapiezentrum in der Hildburghäuser Schlossparkpassage

Praxis eröffnet. Es entstand 
ein Ort, an dem unterschiedli-
che therapeutische Kompeten-
zen zusammenkommen – und 
an dem für jeden Patienten 
ein ganz persönliches Ziel im 
Mittelpunkt steht: wieder ein 
Stück Lebensqualität zurück-
zugewinnen.

Ein Gewinn für Hildburg-
hausen

Gerade die Verbindung der 
drei Fachrichtungen an einem 
Standort macht das neue The-
rapiezentrum zu einer wich-
tigen Anlaufstelle für Hild-

burghausen und die gesamte 
Region. Kurze Wege, eine 
enge Abstimmung zwischen 
den einzelnen therapeutischen 
Bereichen und persönliche 
Ansprechpartner können den 
Patienten den oftmals langen 
Weg zurück in den Alltag er-
leichtern. Zugleich setzt die 
Eröffnung ein positives Zei-
chen für die Schlossparkpas-
sage: Mit „Sana Vitalis“ zieht 
neues Leben in die Räumlich-
keiten ein – und vor allem ein 
Angebot, das für viele Men-
schen in unterschiedlichen 
Lebenssituationen von großer 

Bedeutung sein kann.

Mit Erfahrung und Herz
Entscheidend für eine er-

folgreiche Therapie sind 
neben modernen Räumen vor 
allem die Menschen, die darin 
arbeiten. Das Team von „Sa-
na Vitalis“ bringt Erfahrung, 
Fachwissen und persönliches 
Engagement mit. Dabei soll 
jeder Patient individuell be-
gleitet und auf seinem ganz 
persönlichen Weg zu mehr 
Gesundheit, Selbstständigkeit 
und Lebensqualität unterstützt 
werden.
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Angebot vom 08.09. bis 12.09.2026
Der Metzgermeister empfiehlt:

Steinfelder Straße 2
Telefon:
(03 68 75)

6 19 19

AGRAR GmbH Streufdorf

Mittwoch in Streufdorf, 
Donnerstag in Hildburghausen

Rostbratwurst. 

Donnerstag frische 
Pferdeklopse 

mit Brühe! 

• Kochsalami ........................... 100 g 1,40 €

• Fleischwurst ........................ 100 g 1,20 €

• Leberwurst grob ................ 100 g 1,27 €

• Eisbein...................................... 100 g 0,42 €

• Dicke Rippe ........................... 100 g 0,73 €

Manchmal sind es die ein-
fachen Dinge, die besonders 
glücklich machen. Dieser 
Eiersalat zeigt, wie aus we-
nigen Zutaten ein kleiner Ge-
nussmoment entstehen kann. 
Der besondere Kniff: Die ge-
kochten Eier werden nicht wie 
gewohnt geschnitten, sondern 
Eiweiß und Eigelb getrennt 
durch eine Kartoffelpresse ge-
drückt. Dadurch bekommt der 
Salat seine wunderbar feine, 
lockere und beinahe cremige 
Konsistenz.

Für Frische und Würze 
sorgt eine unkomplizierte Ma-
rinade aus Honig, Zitronen-
saft und Schnittlauchöl von 
Kraidlzeig. Gerade das aro-
matische Kräuteröl gibt dem 
Eiersalat seinen besonderen 
Charakter und verwandelt den 
Klassiker in eine moderne Va-
riante, die schnell gemacht ist 

Locker, cremig, köstlich: So schmeckt Eiersalat mit Kraidlzeig 
Schnittlauchöl ganz neu.		                     Foto: Kraidlzeig

Unsere Empfehlungen der Woche:
Eiersalat zum Verlieben 

    Ein vertrauter Klassiker überrascht ganz neu: herrlich locker, wunderbar cremig  
und mit feinem Schnittlauchöl von Kraidlzeig veredelt

Steinweg 30 | 98630 Römhild
Steinweg 30 | 98630 RömhildSteinweg 30 | 98630 Römhild

Steinweg 30 | 98630 Römhild
Steinweg 30 | 98630 Römhild

Steinweg 30 | 98630 RömhildSteinweg 30 | 98630 Römhild

EST 2023

EST 2023

EST 2023

Angebot der Woche

FLEISCH:

HOCHGENUSS AUF DEM GRILL...

HAUSGEMACHT:

FREITAGSKRACHER

Schweinegulasch
Lachsbraten vom Schwein
Kassler Filet gefüllt

Jalapeño-Bratwurst
Rückensteak mariniert
Grillkäsespieß

Bratwurstmasse im Glas
Römerbraten

Unsere Filialen:
Stammfiliale
Römhild
036948 85727

Norma-Markt
Hildburghausen
03685 404114

Filiale am Lidl
Schleusingen
036841 557875

Filiale in 
Heldburg
Häfenmarkt 67
036871 317592

Landmarkt 
Schackendorf
Eisfelder Str. 66
03685 6879132

Rindergulasch

100g 0,85 €
100g 0,79 €
100g 1,33 €

100g 1,25 €
100g 0,99 €
100g 1,44 €

Stück 3,20 €
100g 1,09 €

100g 1,33 €

31.08. – 05.09.2026

und trotzdem überrascht.
Am besten schmeckt der 

Eiersalat auf knusprig gerös-

tetem Brot. Wer möchte, gibt 
noch ein paar Scheiben reife 
Avocado dazu. Auch zu grü-
nem oder weißem Spargel ist 
er eine wunderbare Beglei-
tung.

Zubereitung:
Die gekochten Eier schälen 

und Eiweiß und Eigelb vor-
sichtig voneinander trennen. 
Beides separat durch eine 
Kartoffelpresse drücken und 
anschließend wieder locker 
zusammengeben.

Schnittlauchöl von Kraidlz-
eig, Honig, Zitronensaft und 

etwas Salz hinzufügen und 
alles behutsam vermengen. 
Dabei nicht zu kräftig rühren, 
damit die wunderbar luftige 
Struktur erhalten bleibt. Zum 
Schluss mit etwas Zitronen-
saft oder Salz abschmecken.

Extra-Tipp: Etwas frisch 
abgeriebene Zitronenschale 
verleiht dem Eiersalat einen 
zusätzlichen Frischekick.

Zutaten für 2 bis 4 Portio-
nen:
• �6 hart gekochte Eier
• �2–3 EL Schnittlauchöl von 

Kraidlzeig

• �1 TL Honig
• �1–2 TL frischer Zitronen-

saft
• �Salz nach Geschmack
• �nach Belieben geröstetes 

Brot und Avocado

Auch beim Servieren zeigt 
sich der Eiersalat erstaunlich 
vielseitig: Klassisch-modern 
schmeckt er auf geröstetem 
Brot mit Avocado, besonders 
raffiniert als Topping auf Beef 
Tatar und wunderbar saisonal 

- 1A Schnitzel (Schwein), aus der Oberschale                                100 g 1,09 �

Gehacktes (Schwein), gewürzt                                                             100 g  0,79 �

Weißwurst / Presskopf, in Krause oder Blase geräuchert  100 g 1,48 �

Leberwurst grob (Schwein), herzhaft gewürzt                        100 g 1,35 �

Fitness Schinken, mager und saftig                                           100 g 1,39 �

Inh. Mirko Steiner: Am Frohnberg 11 (Gewerbegebiet) • 98646 Adelhausen

Angebot 37. KW vom 08.09. bis 12.09.2026

Telefon: (0 36 85) 40 52 63 • Fax: (0 36 85) 40 52 64 
WWW.FLEISCHEREI-STEINER.DE

Öffnungszeiten: Di. - Fr.: 8 - 18 Uhr  • Sa.: 8 - 12 Uhr

Mittwoch  -  Spint (Wellfleisch) von 9 30 bis 11 30 UhrMittwoch  -  Spint (Wellfleisch) von 9 30 bis 11 30 Uhr

Donnerstag  -  frische Pferdeboulette mit SoßeDonnerstag  -  frische Pferdeboulette mit Soße

zu grünem oder weißem Spar-
gel. Sogar warme Pasta lässt 
sich damit zu einem herrlich 
cremigen Gericht verfeinern. 
Wichtig für das perfekte Er-
gebnis: Das Schnittlauchöl 
von Kraidlzeig ist der Schlüs-
sel zum Aroma. Den Eiersalat 
nur vorsichtig vermengen, 
damit seine luftige Struktur 
erhalten bleibt. Etwas frisch 
abgeriebene Zitronenschale 
sorgt zusätzlich für einen fei-
nen Frischekick.
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> Fortsetzung von Seite 1 
Vielleicht liegt genau hier ei-
ner der Gründe dafür, warum 
etablierte Parteien vielerorts 
immer größere Schwierigkei-
ten haben, Menschen noch zu 
erreichen. Statt bei schlechten 
Umfragen reflexartig über die 
angeblich unberechenbaren, 
undankbaren oder falsch in-
formierten Wähler zu rätseln, 
wäre manchmal eine andere 
Frage wesentlich hilfreicher: 
Könnte es vielleicht auch 
an uns liegen? Denn Bürger 

Leserbrief. Immer mehr 
Gemeinsamkeiten zwischen 
der kleinen und großen Poli-
tik sind zu beobachten. Dabei 
handelt es sich unter anderem 
insbesondere darum, dass 
kritische Bürger ausgegrenzt 
werden. Fragen solcher Bür-
ger werden weiterhin unzurei-
chend oder gar nicht beantwor-
tet. Es wird ausgegrenzt, in-
dem die Kommunikation zum 
Erliegen kommt. Ich weiß das. 
In der großen Politik ist dies 
als Brandmauer bekannt. Das 
Zauberwort heißt hier auch 
„Aussitzen“!

Aktuelles Beispiel: Der Bür-
germeister unserer Gemeinde 
Masserberg, Herr Wagner, 
wurde bezüglich dessen, dass 
er meine Fragen nicht beant-
wortet, was mir verfassungs-
rechtlich zusteht, nunmehr zu 
einer schriftlichen Anhörung 
aufgefordert. Diese Frist wur-
de bereits überschritten, Ent-
schuldigung, ausgesessen. 
Kann es sein, dass hier auf 
diese Art und Weise sogar ver-
sucht wird, ein übergeordnetes 
Amt zu ignorieren? Nun be-
kam er eine weitere Aufforde-
rung. Warten wir es ab!

Das mit dem Aussitzen ken-
nen wir schon, wie erwähnt, 
aus anderen Ebenen der Poli-
tik. Die gegenwärtigen Amts-
inhaber, Bundeskanzler, Mi-
nisterpräsident Thüringens 
und unser Bürgermeister, 
gehören einer Partei an, der 
CDU! Auch eine Gemeinsam-

Hildburghausen / Erfurt. 
Nicht nur schimpfen, sondern 
gemeinsam auf die Straße 
gehen: Am Samstag, 26. Sep-
tember, wollen Teilnehmer 
aus Südthüringen nach Erfurt 
fahren, um gegen die Reform-
pläne der Bundesregierung zu 
demonstrieren. Gemeinsam 
mit dem DGB Südthüringen 
organisiert die Linke eine 
Busanreise aus dem Landkreis 
Hildburghausen.

Im Mittelpunkt des Protests 
stehen die geplanten Verän-
derungen in der Arbeits- und 
Sozialpolitik. Kritisiert wer-
den unter anderem mögliche 
längere Arbeitszeiten, aus-
gedehnte Befristungen, Ein-
schränkungen bei der Mit-
bestimmung sowie Verände-
rungen bei der Rente. Nach 
Ansicht der Organisatoren 
würden damit gerade jene 
Menschen zusätzlich belastet, 
die mit ihrer täglichen Arbeit 
Wirtschaft und Gesellschaft 
am Laufen halten.

Die gemeinsame Fahrt soll 
deshalb mehr sein als nur eine 
bequeme Anreise. Gewerk-
schaften und Linke wollen da-
mit ein sichtbares Zeichen für 
gute Arbeit, soziale Sicherheit 
und den Erhalt von Arbeitneh-
merrechten setzen. Zugleich 
richtet sich der Protest gegen 

sind nicht automatisch poli-
tikverdrossen, nur weil sie 
mit Politik unzufrieden sind. 
Viele sind vielmehr politik-
enttäuscht. Und das ist ein 
entscheidender Unterschied.

Sie sehen sehr wohl, wenn 
von ihnen Pflichterfüllung, 
Verzicht und Regelbefolgung 
verlangt werden, während 
politische Verantwortung an-
dernorts erstaunlich dehnbar 
erscheint. Vielleicht wirken 
die Beispiele Möllemann und 
Seiters deshalb heute beina-

keit. Na so was, solch ein Zu-
fall aber auch. Da läuft es doch.

Nun möchte ich nicht al-
le CDU-Mitglieder gleich-
stellen. Ich weiß, es gibt dort 
auch Aufrichtige, welche mit 
der Politik der eigenen Partei 
auch nicht einverstanden sind. 
Deshalb komme ich zu dem 
Schluss, dass das antidemokra-
tische Verhalten einiger Funk-
tionäre auf allen Ebenen der 
Politik zur DNA, eben auch in 
der CDU, gehört.

Zurück zu den Antworten, 
welche der Bürgermeister mir 
gegenüber weiterhin verwei-
gert. In diesem Zusammen-
hang stellt sich mir zwangsläu-
fig die Frage, ob es denn sein 
kann, dass die wahrheitsgemä-
ßen Antworten ihm vielleicht 
gefährlicher sein könnten, 
als meine Fragen es zunächst 
selbst zum Ausdruck bringen? 
Dies zu entkräften, dazu bedarf 
es eben der Antworten!

Ähnlich verhält es sich mit 
dem Beschluss des Gemein-
derates, mit dem Herr Wagner 
zu Gesprächen mit Nachbar-
gemeinden beauftragt wurde, 
welcher ebenfalls seit 2022 
nicht realisiert wurde. Auch 
hier Gemeinsamkeiten mit der 
großen Politik: Hier haben bei 
einem Wahlsieg der größten 
Oppositionspartei die Politiker 
schon jetzt Angst. Angst um 
ihre Versorgung nach ihrer Ab-
wahl. Jedoch haben sie noch 
mehr Angst vor den juristi-
schen Konsequenzen der dann 

gesellschaftliche Spaltung und 
rechtsextreme Tendenzen.

Los geht es am 26. Septem-
ber gegen 7.30 Uhr am Poli-
zeiparkplatz in Hildburghau-
sen. Ein weiterer Zustieg ist 
gegen 8 Uhr an der Zentralhal-
testelle in Schleusingen mög-
lich. Trotz der frühen Stunde 
soll bereits während der Fahrt 
für gute Stimmung gesorgt 
sein: Im Bus werden Kaffee, 
Energy-Drinks und Snacks 
auf Spendenbasis angeboten.

Wer mitfahren möchte, wird 
um vorherige Anmeldung ge-
beten. Diese ist per E-Mail 
an rgeschaeftsstelle@die-lin-
ke-hildburghausen unter An-
gabe von Name, Zustiegsort 
und Telefonnummer möglich. 
Telefonische Anmeldungen 
werden unter 03685/706228 
zu den Geschäftszeiten des 
Kreisverbandes entgegenge-
nommen: montags und diens-
tags von 8 bis 12 Uhr sowie 
donnerstags von 8 bis 12 Uhr 
und von 14 bis 18 Uhr.

Die Organisatoren hoffen 
auf zahlreiche Teilnehmer aus 
Südthüringen. Ihr Anliegen: 
Gemeinsam in Erfurt deutlich 
machen, dass soziale Sicher-
heit, faire Arbeitsbedingungen 
und eine verlässliche Rente 
nicht zur Disposition stehen 
dürfen.

he wie Geschichten aus einer 
anderen politischen Epoche. 
Man muss ihre Politik nicht 
gut gefunden haben, um anzu-
erkennen, dass damals zumin-
dest noch eine Vorstellung 
existierte, wonach ein Minis-
ter auch für Vorgänge in sei-
nem Verantwortungsbereich 
politische Konsequenzen zie-
hen konnte. Verantwortung 
hieß nicht zwangsläufig: per-
sönlich schuldig. Verantwor-
tung hieß: Ich trage Verant-
wortung für mein Amt.

folgenden Untersuchungser-
gebnisse von Ausschüssen, sei 
es bezüglich der Coronapolitik 
und anderem mehr.

Ähnlich auch hier: Bei einer 
Gemeindefusion müssen von 
beiden Partnern die Karten auf 
den Tisch gelegt werden, sie 
müssen sich in allen Dingen 
offenbaren. Es werden alle 
möglichen Gründe angeführt, 
dies zu verschieben. Das schon 
jahrelang. Auch hier kommt 
langsam die Frage auf: Hat 
man Angst vor solchen Offen-
legungen in der Öffentlichkeit? 
Wenn ja, warum? Da man mir 
das ohnehin auch nicht sagen 
wird, frage ich deshalb auch 
nur für einen Freund!

Ich frage mich ebenfalls, wie 
lange sich unsere Gemeinde-
räte so etwas noch gefallen 
lassen, dass der Bürgermeister 
einen von ihnen gefassten Be-
schluss diesbezüglich nicht 
umsetzt. Dieser sitzt immerhin 
im Kreistag und müsste somit 
wissen, dass er laut Kommu-
nalrecht dazu verpflichtet ist. 
Der Gemeinderat ist u. a. ein 
Kontrollorgan des Bürger-
meisters. Somit ist er als Gre-
mium ebenfalls dazu verpflich-
tet und macht sich mitschuldig, 
wenn er dieser Aufgabe nicht 
nachkommt.

Bei einigen Gemeinderäten 
habe ich in diesem Zusammen-
hang den Eindruck, als gehör-
ten sie einer SODA-Fraktion 
an. Denn sie sitzen SO DA, 
ohne sich nennenswert an Ge-

Rücktritt? War gestern! 
Wenn politische Verantwortung zum Fremdwort wird und Aussitzen zur Karrierequalifikation

„Die kleine und große Politik!“ 
Masserberger Gemeindegeschichten

Südthüringen zeigt  
Haltung 

DGB und Linke organisieren Busfahrt  
zur Demonstration gegen die  

Reformpläne der Bundesregierung

Der Leser hat das Wort!

Genau diese Unterschei-
dung scheint heute zuneh-
mend verloren zu gehen. 
Dabei braucht Demokratie 
keine Heiligen. Sie braucht 
Politiker mit Rückgrat. Men-
schen, die Fehler eingestehen, 
sie korrigieren – und wenn es 
die Situation verlangt, auch 
persönliche Konsequen-
zen ziehen. Ein Rücktritt ist 
schließlich nicht automatisch 
ein Schuldeingeständnis und 
schon gar keine Niederlage 
der Demokratie. Er kann auch 
Ausdruck politischen An-
stands sein.

Ein politisches Amt ist kein 
persönlicher Besitzstand. 
Es wird auf Zeit anvertraut. 
Vielleicht sollte dieser ziem-
lich altmodische Gedanke 
wieder häufiger Einzug in 
Parlamente und Parteizentra-
len halten. Denn die Bürger 
haben einen entscheidenden 
Vorteil gegenüber jeder noch 
so gut befestigten politischen 
Wagenburg: Sie besitzen den 
Schlüssel zur Tür.

Und irgendwann endet je-
des Aussitzen.

Spätestens am Wahltag 
kommt die Rechnung.

sprächen zu beteiligen. Bitte 
gebt diese Stellung einmal 
auf und seid echte Gemeinde-
räte, welche auch ihre Pflich-
ten, aber auch Rechte wahr-
nehmen. Denn ihr und der 
Bürgermeister seid gewählte 
Volksvertreter, somit sind wir 
Bürger eure Arbeitgeber. Dies 
und der Eid darauf scheinen 
einigen nicht bewusst zu sein, 
wenn es denn je so gewesen 
sein sollte. Deshalb nochmals 
mein Appell, dass sich jeder 
seiner Verantwortung bewuss-
ter werden sollte. Es könnte 
Folgen haben.

Es wird immer wieder da-
rauf verwiesen, es sei kein 
oder zu wenig Geld für die 
Erfüllung kommunaler Auf-
gaben vorhanden. Jetzt muss 
man ernsthaft einmal fragen, 
warum fünfzehn Millionen 
Euro in ein Badehaus fließen, 
betrachtet man das Netz der 
Bäderlandschaft ringsum? In 
der Presse wurde angekündigt, 
dass ca. zwei Millionen in eine 
„Snow Factory“, zu Deutsch 
„Schneefabrik“, investiert 
werden sollen. Dazu später 
mehr, denn es soll im Sep-
tember einen Gemeinderats-
beschluss zu diesem Thema 
geben. Ich gehe jede Wette ein, 
dass dieser mehrheitlich, viel-
leicht sogar einstimmig gefasst 
wird. Warten wir es ab!

Tourismus soll sein, jedoch 
verweise ich nochmals auf die 
Pflichtaufgaben der Gemein-
de, welche teilweise oder ganz 

Foto: sr

liegen bleiben. Angeblich sei 
also kein Geld da. Doch, es 
ist bundesweit genügend Geld 
da. Eine alte Börsenweisheit 
besagt, dass Geld nie verloren 
geht, es hat nur jemand anders. 
So auch hier: Das Geld fließt 
dahin, wo es nichts zu suchen 
hat. Aber dies ist ein anderes 
Thema.

Straßenbau, Brückensanie-
rung, vollständige Instandset-
zung aller Hydranten wegen 
des Brandschutzes, um nur 
einige Pflichtaufgaben zu er-
wähnen, haben es nötig. Wir 
haben zwei Abgeordnete im 
Kreistag, den Bürgermeister 
selbst und Herrn Jacob. Es 
sollte möglich sein, sich so ein-
zubringen, dass andernorts die 
Wichtigkeit von Pflichtaufga-
ben begriffen wird. Es wenigs-
tens zu versuchen. Aber dazu 
hört der Bürger auch nichts.

Zum Schluss noch eine Be-
merkung in eigener Sache: 
Erstens werde ich mich weiter-
hin kritisch über Sachverhalte 
äußern, wo es angebracht ist. 
Auch nehme ich für mich nicht 
in Anspruch, immer Recht zu 
haben. Wenn ich allerdings 
nie Antworten bekomme, dann 
ist das Nahrung für meine Er-
kenntnis, dass ich zumindest 
nicht falsch liege mit meiner 
Meinung.

Zweitens kritisieren diejeni-
gen, welche vom gegenwärti-

gen System profitieren, dieses 
auch nicht. Sie unterstützen es 
sogar oder bleiben ruhig. Aber 
auch durch Schweigen macht 
man sich mitschuldig. Des-
halb auch weiterhin mein oben 
erwähnter Appell an den Ge-
meinderat.

Der Volksmund sagt all-
gemein: „Wie im Großen, so 
auch im Kleinen!“ Trifft also 
genau auch auf die Politik zu. 
Weiterhin bin ich für all das 
verantwortlich, was ich kom-
munikativ von mir gebe, je-
doch nicht für das, was andere 
daraus machen.

Somit verbleibe ich weiter-
hin als kritischer Bürger.

Frank Lauenstein
Fehrenbach

Namentlich gekennzeichne-
te Leserbriefe sind persönliche 
Stimmen aus unserer Leser-
schaft – sie geben ausschließ-
lich die Meinung der jeweiligen 
Autorin oder des Autors wider, 
nicht die der Redaktion. Wir 
vertrauen auf die Urteilskraft 
unserer Leserinnen und Leser 
und verstehen sie als mündige 
Menschen. Deshalb geben wir 
bewusst Raum für unterschied-
liche Sichtweisen, damit sich 
jeder selbst eine eigene Meinung 
bilden kann. Aus Respekt vor 
der Authentizität der Autoren 
greifen wir in Leserbriefe nicht 
ein: Sie werden weder inhaltlich 
verändert, zensiert noch gekürzt.
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Hildburghausen. Dieses 
Wochenende sollte man sich 
besser nicht mit vollem Kühl-
schrank zu Hause einigeln! 
Vom 4. bis 6. September 2026 
wird in Hildburghausens In-
nenstadt geschlemmt, gebum-
melt, entdeckt und gemein-
sam gefeiert. Das Street Food 
Festival auf dem Marktplatz, 
Heimat shoppen, Kunst und 
Kreativangebote, die traditio-
nelle Vereidigung des Nacht-
wächters und der verkaufs-
offene Sonntag versprechen 
drei Tage, an denen es in der 
Kreisstadt einiges zu erleben 
gibt.

Einmal um die Welt – mit 
Messer und Gabel

Warum in die Ferne 
schweifen, wenn die große 
kulinarische Reise direkt auf 
dem Hildburghäuser Markt-
platz beginnt? Drei Tage lang 
lockt das Street Food Festival 
mit Düften und Spezialitäten 
aus aller Welt. Herzhaft oder 
süß, deftig oder exotisch, klei-
ner Snack oder große Portion 
– hier darf probiert, geteilt 
und natürlich ordentlich ge-
schlemmt werden.

Reurieth. Zwei Abende, 
zwei Bühnen und Musik, die 
unterschiedlicher kaum sein 
könnte: Am Freitag und Sams-
tag, 4. und 5. September 2026, 
wird Reurieth zum Treffpunkt 
für Musikfreunde. Erst öffnen 
sich die Doppeltüren des Alten 
Saals für Indie-Pop, Rock und 
modernen deutschen Sprech-
gesang, einen Abend später 
übernimmt Kirsche & Co. im 
Kulturhaus mit Blues, Tief-
gang und einer gehörigen Por-
tion Spielfreude. Ein Wochen-
ende, das zeigt: Für besondere 
Livemusik muss man nicht 
weit fahren.

Wenn sich die Türen des 
Alten Saals öffnen

Manchmal entstehen die 

Geöffnet ist am Freitag 
von 15 bis 22 Uhr, am Sams-
tag von 11 bis 22 Uhr und am 
Sonntag von 11 bis 20 Uhr. 
Der Eintritt ist frei.

Und das Beste daran: Nie-
mand muss anschließend den 
Abwasch machen.

Bürgermeister Patrick Hammerschmidt und Nachtwächter T. 
Stäblein: Am Tag des offenen Denkmals 2025 wurde Stäblein in 
Hildburghausen nach alter Tradition feierlich als Nachtwächter 
verpflichtet.		              Foto: Stadtverwaltung, Archiv

Unsere Innenstadt kann 
mehr!

Das Wochenende soll aber 
nicht nur den Magen füllen. 
Unter dem Motto „Heimat 
shoppen“ rücken auch die 
Hildburghäuser Händler und 
Betriebe in den Mittelpunkt. 
Sie laden mit besonderen Ak-
tionen, Angeboten und Über-
raschungen zum Entdecken 
ein.

Denn Hand aufs Herz: Eine 
lebendige Innenstadt fällt 
nicht vom Himmel. Sie lebt 
von Geschäften, Gastronomie 
und engagierten Menschen – 
aber eben auch von Kunden, 
die hineingehen, stöbern, ein-
kaufen und damit dafür sor-
gen, dass auch morgen noch 
etwas los ist.

Die Kombination könnte 
deshalb kaum besser sein: 
erst durch die Geschäfte bum-
meln, dann auf dem Markt-
platz schlemmen – oder erst 
essen und anschließend mit 
neuer Energie auf Einkaufs-
tour gehen.

Kunst trifft Kuchen und 
Kreativität

Einen Besuch wert ist an 

Hildburghausen hat Appetit! 
Drei Tage schlemmen, shoppen und feiern – die Innenstadt wird zum Treffpunkt der Region

Reurieth dreht die Musik auf! 
Zwei Bühnen, zwei Konzertabende – und jede Menge Musik am 4. und 5. September

diesem Wochenende auch die 
Galerie HibuArt + Töpferei 
Popko in der Oberen Markt-
straße. Vom 4. bis 6. Septem-
ber öffnet sie ihre Türen und 
präsentiert die aktuelle Aus-
stellung von Michael Moess-
lang sowie Töpferwaren von 
Martina Popko. Außerdem 
gibt es Hildburghausen-Shirts 
und Kindershirts mit Katzen-
motiv.

Am Sonntag ist die Galerie 
von 13 bis 17.30 Uhr geöff-
net. Dann warten nicht nur 
Kunst und Keramik, sondern 
auch Kaffee und Kuchen von 
der Bäckerei Schneider. Für 
die jüngeren Besucher wird 
es kreativ: Beim Trockenfil-
zen entstehen verschiedene 
Figuren, zudem können klei-
ne Holzbilder samt Rahmen 
selbst gestaltet werden.

Wenn der Nachtwäch-
ter wieder das Kommando 
übernimmt

Am Freitagabend bekommt 
Hildburghausen zudem sei-
nen Nachtwächter ganz offi-
ziell zurück. Um 19 Uhr wird 
T. Stäblein am Marktbrunnen 
vom Bürgermeister für ein 

weiteres Jahr als Hildburg-
häuser Nachtwächter ver-
pflichtet.

Danach heißt es: mitgehen 
und gut zuhören! Bei der an-
schließenden Nachtwächter-
führung geht es für 4 Euro 
durch die abendlichen Straßen 
und Gassen. Geschichten, An-
ekdoten und kleine Geheim-
nisse aus vergangenen Zeiten 
sorgen dafür, dass selbst ein-
gefleischte Hildburghäuser 
ihre Stadt vielleicht noch ein-

mal mit anderen Augen sehen.
Sonntag? Geschäfte auf!
Wer sonntags gerne in Ru-

he bummelt, sollte sich den 6. 
September dick im Kalender 
markieren. Von 13 bis 18 Uhr 
laden zahlreiche Geschäfte 
zum verkaufsoffenen Sonntag 
ein.

Und damit ist eigentlich 
auch die Frage geklärt, was 
man an diesem Sonntag unter-
nehmen könnte: ausschlafen, 
nach Hildburghausen fahren, 
etwas Leckeres essen, durch 
die Innenstadt schlendern, 
einkaufen, Freunde treffen, 
noch etwas Leckeres essen – 
und den Tag genießen.

Runter vom Sofa, rein ins 
Vergnügen!

Hildburghausen serviert an 
diesem Wochenende eine Mi-
schung, die schmecken dürf-
te: Street Food aus aller Welt 
trifft auf Heimat shoppen, 
Kunst auf Kinderaktionen und 
Stadtgeschichte auf geselliges 
Beisammensein.

Vielleicht ist genau das die 
beste Werbung für eine Innen-
stadt: nicht darüber reden, was 
alles sein könnte, sondern hin-
gehen und erleben, was da ist.

Also: Vom 4. bis 6. Septem-
ber runter vom Sofa und ab 
nach Hildburghausen. Hunger 
darf ausdrücklich mitgebracht 
werden!

schönsten Konzertabende ge-
nau dort, wo man sie am we-
nigsten erwartet. Am Freitag, 
4. September, öffnet der Alte 
Saal Reurieth wieder seine 
Doppeltüren – und präsentiert 
gleich zwei musikalische Wel-
ten an einem Abend.

Mit LOLA PRINZ kehrt ei-
ne Band aus Münnerstadt nach 
einigen Jahren erstmals wieder 
gemeinsam auf die Bühne zu-
rück. Im Mittelpunkt steht die 
vielseitige Künstlerin Milli 
Genth, deren deutschsprachi-
ge Indie-Pop- und Rocksongs 
Fantasie, feinen Humor und 
nachdenkliche Geschichten 
miteinander verbinden.

Gemeinsam mit Detlev Beck 
an Bass und Keyboard, Sabi-

ne Häring an Akkordeon und 
Bass sowie Thomas Burger 
am Schlagzeug entsteht Musik 
zum Zuhören, Entdecken und 
Eintauchen.

Rap, der Herz, Hirn und 
Beine erreicht

Danach schlägt der Abend 
einen ganz anderen Ton an. 
NO37, das Musikprojekt von 
Leon Genth, verbindet moder-
nen deutschen Sprechgesang 
mit ehrlichen Texten über das 
Leben.

Hier gibt es keine großen 
Umwege: Die Worte gehen ins 
Herz und in den Kopf, der Beat 
direkt in die Beine. Leon Genth 
steht dabei am Anfang einer 
vielversprechenden „Ohr-
wurm-Zucht“ – mit Songs, de-

ren Themen keine Altersgren-
zen kennen.

Zwei Generationen, zwei 
Musikwelten, eine Bühne: Los 
geht es um 19.30 Uhr, die Tü-
ren öffnen bereits um 19 Uhr. 
Bis 23 Uhr darf gehört, ent-
deckt und gemeinsam Musik 
erlebt werden. Der Eintritt ist 
frei, freiwillige Spenden zur 
Unterstützung des Alten Saals 
und der Künstler sind willkom-
men. Getränke werden ange-
boten, Speisen nicht.

Am Samstag zieht die Mu-
sik ins Kulturhaus

Wer am Freitag auf den Ge-
schmack gekommen ist, muss 
nicht lange auf die Fortset-
zung warten. Am Samstag, 5. 
September, wandert das Reu-

riether Livemusikwochenende 
vom Alten Saal ins Kulturhaus.

Dort wartet mit Kirsche & 
Co. eine Band, bei der man zu-
hört und sich trotzdem mitten-
drin fühlt. Bester Blues trifft 
auf kluge Unterhaltung, spon-
tane Momente, Witz und Tief-
gang – fast so, als würde man 
einen musikalischen Abend 
mit guten Freunden verbrin-
gen.

Seit Jahrzehnten Musik 
mit Haltung

Die Wurzeln von Kirsche & 
Co. reichen bis ins Jahr 1979 
zurück. Vieles hat sich seit-
dem verändert, doch eines ist 
geblieben: die besondere Mi-
schung aus melancholisch-ein-
dringlichen Texten und Songs 

voller Energie und Verände-
rungswillen.

Das Ergebnis ist Musik, die 
nicht einfach nur nebenbei 
läuft. Sie erzählt Geschichten, 
lässt schmunzeln, macht nach-
denklich und darf natürlich 
auch ordentlich grooven.

Im Kulturhaus beginnt der 
Samstagabend um 21 Uhr, Ein-
lass ist ab 20 Uhr. Der Eintritt 
kostet 15 Euro. Getränke und 
Speisen werden angeboten.

Zwei Abende – warum sich 
für einen entscheiden?

Indie-Pop und Rock, moder-
ner Rap und kerniger Blues: 
Reurieth bietet an diesem Wo-
chenende eine musikalische 
Bandbreite, die man nicht alle 
Tage an einem Ort erlebt.
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* 15% Rabatt einmalig auf einen Einkauf, nur gültig am 6. September 2026. Gutscheine, Pfand sowie  
Streckengeschäfte, Dienstleistungen, Mietgeräte, Transporterverleih und Palettenwaren sind nicht  
rabattfähig. Kein Rabatt auf hagebau Online-Artikel. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Nicht auf  
bestehende Aufträge. Aufträge müssen am 6. September 2026 beglichen werden.
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Verkaufsoffener Sonntag

von 13 bis 18 Uhr

6. September 2026

Freuen Sie sich auf eine
genussvolle Verkostung 
erlesener Weine und feiner 
Spirituosen sowie auf viele 
weitere attraktive Aktionen 
in unserer liebevoll 
gestalteten

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag: 8.30 bis 18.00 & Samstag: 8.30 bis 16 Uhr 

HILDBURGHAUSEN
ESCHENBACH BAU- UND GARTEN-CENTER GMBH & CO. KG
Häselriether Straße 9 • 98646 Hildburghausen • Tel.: (0 36 85) 79 48 - 40
Mail: info@hagebau-hildburghausen.de • Website: www.hagebau-hildburghausen.com

Öffnungszeiten:

Mo.: - Fr.: 8.30 - 18.00 Uhr
Sa.: 8.30 - 16.00 Uhr

Rabatt auf Ihren Einkauf!*Rabatt auf Ihren Einkauf!*
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Streufdorf. Wenn Musik 
durchs Dorf klingt, die Kir-
mesgesellschaft einmarschiert 
und sich Jung und Alt am Kir-
mesbaum treffen, ist es wieder 
so weit: Vom 3. bis 6. Septem-
ber 2026 lädt der Kirmesver-
ein Streufdorf zur traditionel-
len Zeltkirmes ein.

Auftakt mit Tradition
Los geht es am Donners-

tag ab 18 Uhr mit dem tradi-
tionellen Antrinken und den 
„Wirtshausmusikanten“. Es 
folgen die Einmärsche von 
Kinder-, Jugend- und Kirmes-
gesellschaft – und damit der 
stimmungsvolle Start in vier 
besondere Tage.

Musik, Tanz und Kirmes-
sprüche

Am Freitag locken Mittags-
tisch und Ständle, bevor am 
Abend die „Nachtfalken light 

Band“ zum Kirmestanz auf-
spielt. Planaufführung und 
Showtanz sorgen zusätzlich 
für Stimmung.

Der Samstag beginnt bereits 
um 8 Uhr mit den Ständle im 
Dorf. Am Nachmittag stehen 
die Sprüche der Jugendkirmes 
am Kirmesbaum auf dem Pro-
gramm, ehe am Abend wieder 
getanzt und gefeiert wird.

Sonntag für die ganze Fa-
milie

Der Sonntag startet um 9 
Uhr mit dem Gottesdienst. 
Ab 10 Uhr sorgen die „Strauf-
hain Musikanten“ beim Früh-
schoppen und Mittagstisch 
für Unterhaltung. Es folgen 
Kirmessprüche sowie die 
Einmärsche von Jugend- und 
Kinderkirmes mit anschlie-
ßendem Kindertanz. Die Kir-
mespredigt um 18 Uhr bildet 

den traditionellen Abschluss.
Vier Tage voller Gemein-

schaft, Brauchtum und guter 
Laune warten auf die Be-
sucher. Der Kirmesverein 
Streufdorf e.V. freut sich auf 
ein unvergessliches Kirmes-
wochenende!

Zeltkirmes Streufdorf:  
Vier Tage, die das Dorf verbinden 

Wenn Tradition auf Lebensfreude trifft –  
vom 3. bis 6. September wird gemeinsam gefeiert

Allen Gästen und Mitwirkenden der Streufdorfer Kirmes 
wünschen wir eine schöne Zeit. Für den Morgen danach 

haben wir die richtigen Hausmittel parat.

GESUNDHEIT BRAUCHT VERTRAUEN - IHRE APOTHEKE AM STRAUFHAIN

Autohof Straufhain
KFZ-MEISTERWERKSTATT INH. ENRICO HÖRNLEIN

Reparaturen 
aller Art      

Reifenservice +
Einlagerung

Haupt-
untersuchung 
durch DEKRA

KFZ-Ersatzteile 
neuUnfallabwicklung

Klimaservice

Telefon: 036875 - 598960

Steinfelder Straße 14 a
98646 Streufdorf

E-Mail: autohof-straufhain@gmx.de

Montag – Freitag  8:00 bis 12:00 Uhr und 12:30 bis 17:00 Uhr         
Samstag  nach Vereinbarung                              

ÖFFNUNGSZEITEN

20

KFZ-MEISTERWERKSTATT INH. ENRICO WIEGAND

Achsvermessung

Stahl | Aluminium | Kunststoffe | Bau

98646 Streufdorf

Tel. 036875 / 69050  

Mo.-Fr. 8.00 bis 18.00 Sa. 12.00

www.carl-dwt.de
Webshop: www.carl24.shop

Lichtplatten
Stegplatten

Baukunststoffe
Dachbaustoffe

BauHolz & KVH
Fassadenverkleidungen
Dach & Fassaden Bleche

Sandwichplatten
Faserzement - Platten
Stahl- und Alu. Profile

 Vielfalt !
Preiswerte 

Wir wünschen 
allen Besuchern & Teilnehmern

der Kirmes viel Spaß !

Unterstell-HALLEN & Zelte

Kunden-Korrekturabzug Anzeigennummer:

Hinweis an den Verlag (130 Zeichen):

Erneuter Abzug nach Korrektur

Erscheinungstermin:

Ausgabe(n): 

Format (Breite x Höhe in mm):

.......................................................
Sachbearbeiter:

Kundennummer:

Name:

Straße:

PLZ/Ort:

WeiterFreigabe nach Korrektur Freigabe ?

Sollte durch Sie bis zum Uhr keine Rückmeldung für eine Korrektur erfolgen, gehen wir von der Rich-
tigkeit der Anzeige aus und veröffentlichen diese.

....................................................................................................................................................

...................................................................................................................................................

Sie können dieses Formular auch an diese Faxnummer senden: 02624 9119140

Telefon:

›› Winterdienst
››  Gartenbau &  
Grünanlagenpflege

››	 	Baumpflege	&	 
Fällarbeiten

››  Dach- &  
Fassadenreinigung

››  Reinigung von  
Solar- & PV-Anlagen

Obere Marktstraße 40 Obere Marktstraße 40 || 98646 Straufhain 98646 Straufhain
Tel. 015141640797 Tel. 015141640797 || E-Mail: hws-schweinsberg@gmx.de E-Mail: hws-schweinsberg@gmx.de

Inh. Philipp SchweinsbergInh. Philipp Schweinsberg

u.v.m

19193077-1

27.09.2024
Wittich Heimatkalender/Thüringen
46

1219503
HWS-Schweinsberg; Philipp Schweinsberg

98646 Straufhain

42.50 x 25.00

Steffi Jahnke
039931 57950

Weiter ?

30.08.24 08:00

100%

Neu-, Gebraucht-, Jahres- und Werksdienstwagen
Wohnmobile Verkauf
Karosserie- und Lackservice
Fahrzeugaufbereitung
Fahrzeug-, Inspektions- und Klimaservice
Finanzierung, Leasing, Versicherung

Steinfelder Str. 22 98646 Streufdorf
www.ps-auto.deTelefon: 03 68 75 / 5 03 80
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Stellenangebot
Fahrer (m/w/d) gesucht! Fir-
ma RudiKARd Auto sucht ei-
nen Fahrer (Führerscheinklas-
se BE) für Autotransporte in-
nerhalb Deutschlands. Be-
schäftigung auf Minijob- oder 
Teilzeitbasis, Bezahlung nach 
Stundenlohn. Interesse? ☎ 
0174/4411175.

Unterricht
Schlechte Noten? WMK-
Lernhilfe bietet Nachhilfe in 
Mathe, Latein, Physik, Eng-
lisch u. v. m. Beratung unter  
☎ 03685/704296.

Verkäufe
Knaus Tabbert Wohnwagen 
zu verkaufen, Bj. 2006, kom-
plette Ausstattung mit Solar-
anlage und Markise, TÜV bis 
07/2027, bester Zustand. 
Preis: VB. ☎ 0157/ 82696991.
Thule-Fahrradanhänger für 
2 Fahrräder zu verkaufen. 
Preis: 400 € VB. ☎ 0151/ 
52528376.
Abricht- und Hobelmaschi-
ne zu verkaufen, noch origi-
nalverpackt. Preis: 200 € VB. 
☎ 0151/52528376.

Vermietung
Schicke 3-Raum-Wohnung 
in Meiningen, Landsberger 
Straße, ab sofort provisi-
onsfrei zu vermieten. Ca. 61 
m², Kaltmiete 360 € zzgl. Ne-
benkosten. ☎ 036841/40033.

Bekanntschaften
Er, über 50, sucht Sie ab 50, 
möglichst mit großer OW, für 
gelegentliche Treffen. Größe 
und Figur ansonsten zweit-
rangig, leichte körperliche Be-
hinderung kein Problem. Kon-
takt per ☎ oder SMS: 0170/ 
6102321. Keine Partnerver-
mittlung.
Er, Mitte 40, groß, schlank 
und gebildet, sucht eine lie-
be Sie für einen gemeinsa-
men Neuanfang. Trau dich 
und schreib mir – ich freue 
mich auf deine Nachricht! E-
Mail: timesurfer24@freenet.
de
Rentner sucht reife Sie für 
gelegentliche, diskrete und 
erotische Treffen. ☎ 0177/ 
6321927.
Er, 62 Jahre, sucht eine einfa-
che, liebevolle Frau, die sich 
nach Liebe und Treue sehnt. 
Ich mag Haus, Garten, Tiere 
und entspannte gemeinsame 
Tage. Fühlst du dich ange-
sprochen? Dann freue ich 
mich auf deine Zuschrift. Chif-
fre: 2038

Fahrzeuge / Zubehör 
Renault Clio Intens Energy 
dCi 110 zu verkaufen. EZ 
07/2017, Black-Pearl-
Schwarz, 110 PS, Diesel, 
89.000 km, TÜV neu, Gara-
genwagen, 8-fach auf Alufel-
gen bereift, Technopaket. 
Preis: 8.900 € VB. ☎ 0179/ 
3239847.
Honda Rebel zu verkaufen. 
Sehr guter Zustand, neue 
Batterie, abgemeldet und oh-
ne TÜV. Preis: VB. ☎ 0151/ 
29626443.
Opel Adam 1.4, 87 PS, zu 
verkaufen. EZ 02/2015, 
98.450 km, ABS, 17”-Alufel-
gen, elektrische Fensterhe-
ber, USB/MP3, Bordcompu-
ter, ESP, Reifendruckkontroll-
system u. v. m. TÜV bis 
08/2027, technisch guter Zu-
stand. Preis: 5.100 € VB. ☎ 
0160/ 93401697.

Immobilien
2-Familien-Haus in Streuf-
dorf wegen Todesfalls zu 
verkaufen. Mit Hof, Neben-
gebäuden und großem Gar-
ten. Weitere Infos bei eBay 
Kleinanzeigen oder unter ☎ 
0176/47700658.
Sanierungsbedürftiges Ein-
familienhaus in Grabfeld zu 
verkaufen. Wohnfläche ca. 
100 m², Grundstück ca. 146 
m². Preis: 34.000 € VB. ☎ 
01522/6996419.

Kaufgesuche
Sammler sucht Schallplat-
ten aus den Bereichen Rock, 
Metal, Punk, Hip-Hop, Reg-
gae, Soul, Jazz, Funk und 
Electronic. ☎ 0155/60831052.
Musiker sucht Saxophon, 
Akkordeon, E-Bass, Gitarren, 
Blasinstrumente, Celli, Gei-
gen u. v. m., auch reparatur-
bedürftig. ☎ 0155/60831052.
Suche Banknoten zu 50 und 
100 Billionen Mark (1923) 
sowie eine 40-Francs-Gold-
münze „Napoleon“ von 
1812. ☎ 09566/807563 
(abends).

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kaufgesuche
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Landwirtschaft
An alle Kleintierzüchter und 
Pferdehalter: Verkaufe kleine 
Bündel Stroh und Heu, ca. 
70 × 40 × 30 cm. Auslieferung 
nach Absprache möglich. ☎ 
03685/704179.
Stroh in kleinen Bündeln zu 
verkaufen. Anlieferung mög-
lich. ☎ 0162/2008794.

BEEZis KFZ-Handel

PKW Ankauf/Export
Tel.: 0160 /  94 16 68 97

u. 0 36 86 / 61 61 56

SOFORT-BARGELD
Auch Unfall- & Motorschaden

!!

sind Sie dabei!
Anzeigenschluß: Montag, 12 Uhrab 4,50 #Ihre private Kleinanzeige -

Eine Anzeige in der „Südthüringer Rundschau“ (verteilte Auflage 20.000)
kostet Sie für die ersten 3 Zeilen nur 4,50 #, jede weitere Zeile 1,50 €.
(Immobilienanzeigen, Vermietung und Verpachtungen werden als geschäftliche Anzeigen berechnet)

Den Coupon ausfüllen (mit Angabe der BLZ und Kontonummer) und per Fax oder per Post schicken an: Südthüringer Rundschau, Untere Marktstr. 17, 
98646 Hildburghausen, Fax: (03685) 7936-20, E-Mail: buero@suedthueringer-rundschau.de, Tel.: (03685) 7936-0 oder geben Sie ihn im Büro der 
Südthüringer Rundschau ab und bezahlen BAR von Montag bis  Freitag: 9 bis 17 Uhr   ☛  Anzeigenschluß: Montag, 12 Uhr

PRO BUCHSTABE, WORTZWISCHENRAUM UND SATZZEICHEN EIN FELD BENUTZEN!
Bei Anzeigen unter Chiffre kommen zum Anzeigenpreis  ❏ 2,50 € bei Abholung  ❏ 5,- € bei Zusendung hinzu.
(Preise für Veröffentlichung in überregionalen Zeitungen auf Anfrage)

❏ Bar bezahlt

privat
inkl.

MwSt.

geschäftl.
zzgl.

MwSt.

4,50 # 6,00 #

6,00 # 8,00 #

7,50 # 10,00 #

9,00 # 12,00 #

10,50 # 14,00 #

Buchen Sie den Rechnungsbetrag bitte ab:

Bitte veröffentlichen Sie meine Kleinanzeige in der Rubrik:

Anschrift:

Name, Vorname:

Erscheinungstag:

Kto.-Nr.:

BLZ:

Bank:

Mindestgröße
3 Zeilen

Kleinanzeigen

Tierbestattungen mit Herz

Empfehlung

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.
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Crock. Rätseln, kombinie-
ren, ausprobieren – und vor 
allem gemeinsam Lösungen 
finden: Vom 18. bis 20. Au-
gust 2026 verwandelte sich 
die Staatliche Regelschule 
Crock für die Jahrgangsstu-
fen 7 bis 10 in eine spannende 
„Mission Mind Arena“. Zu 
Gast war die Mind Arena aus 
Suhl, die jede Menge knifflige 
Herausforderungen im Ge-
päck hatte.

Jeweils zwei Stunden stell-
te sich jede Klasse der beson-
deren Mission. Aufgeteilt in 
kleine Teams mussten die Ju-
gendlichen sechs unterschied-
liche Stationen meistern. Ge-
fragt waren dabei nicht nur 
Wissen und logisches Den-
ken, sondern ebenso Konzent-
ration, Geschick und eine gute 
Portion Einfallsreichtum.

Schnell zeigte sich: Ein-
zelkämpfer hatten es schwer. 
Wer einander zuhörte, Ideen 
austauschte und gemeinsam 
tüftelte, kam dem Ziel deut-
lich näher. Genau darin lag ein 

Kloster Veßra. Ein Mu-
seum nicht nur mit den Au-
gen betrachten, sondern Ge-
schichte fühlen, hören und 
riechen: Das Hennebergische 
Museum Kloster Veßra geht 
neue Wege und präsentiert ei-
nen inklusiven „Erlebnispfad 
für die Sinne“. Entstanden 
ist die multisensorische Er-
kundungstour gemeinsam mit 
Schülerinnen und Schülern 
der Albert-Schweitzer-För-
derschule Hildburghausen. 
Am 29. September 2026 wird 
das Projekt öffentlich vorge-
stellt.

Gerade in einem Freilicht-
museum mit denkmalge-
schützten historischen Ge-
bäuden lässt sich vollständige 
Barrierefreiheit nicht überall 
verwirklichen. Um dennoch 
möglichst vielen Menschen 
einen erlebnisreichen Mu-
seumsbesuch zu ermöglichen, 
erkundete die Museumspäd-
agogik gemeinsam mit einer 
Schülergruppe das Gelände 

Köpfchen, Geschick und Zusammenarbeit waren gefragt: Mit 
viel Einsatz und sichtbarer Freude stellten sich die Schülerinnen 
und Schüler der Staatlichen Regelschule Crock den kniffligen 
Missionen der Mind Arena.       		           Foto: Schule

Wenn Köpfchen auf Teamgeist trifft 
Mission Mind Arena fordert die Schülerinnen und Schüler in Crock heraus

Museum neu erleben  
Neuer inklusiver Erlebnispfad in Kloster Veßra 

lädt zum Fühlen, Hören und Entdecken ein
wichtiger Gedanke des Pro-
jektes: Teamarbeit erleben, 
statt nur darüber zu sprechen. 
Die Jugendlichen übernah-
men unterschiedliche Rollen, 
unterstützten sich gegenseitig 
und hatten bei allem Ehrgeiz 
auch jede Menge Spaß.

Am Ende wartete auf jede 
Klasse ein Zertifikat – und da-
mit die offizielle Bestätigung, 
für weitere Missionen ge-
rüstet zu sein. Für die jeweils 
erfolgreichsten Teams gab es 
noch einen zusätzlichen An-
reiz: Gutscheine für die Mind 
Arena in Suhl.

Die drei Projekttage zeig-
ten auf spielerische Weise, 
wie viel gemeinsam möglich 
ist. Denn manchmal braucht 
es für eine schwierige Mis-
sion eben nicht nur ein klu-
ges Köpfchen, sondern Men-
schen, die miteinander den-
ken, handeln und an einem 
Strang ziehen.

Eine Mission, die sicher 
noch lange in Erinnerung 
bleiben wird.

und entwickelte einen mög-
lichst barrierefreien Rund-
weg.

Das Ergebnis eröffnet neue 
Zugänge zur Geschichte: 
Neben dem Sehen spielen 
haptische, akustische und ol-
faktorische Eindrücke eine 
wichtige Rolle. Anfassen, 
lauschen, riechen und ent-
decken ermöglichen Besu-
cherinnen und Besuchern mit 
unterschiedlichen körper-
lichen und kognitiven Vor-
aussetzungen, die historische 
Stätte auf ganz eigene Weise 
wahrzunehmen.

Besonders macht das Pro-
jekt die aktive Beteiligung der 
Schülerinnen und Schüler. Ih-
re Erfahrungen und Perspek-
tiven flossen unmittelbar in 
die Entwicklung ein. Mit dem 
neuen „Erlebnispfad für die 
Sinne“ zeigt das Hennebergi-
sche Museum, wie Inklu-
sion auch dort weitergedacht 
werden kann, wo historische 
Bausubstanz Grenzen setzt. 

Seite 11    Mittwoch, 2. September 2026Nr. 36  Jahrgang 36/2026 Südthüringer Rundschau



Auszeit im Böhmischen Bäderdreieck
Marienbad – Franzensbad – Karlsbad

Gönnen Sie sich eine Auszeit im Böhmischen Bä-
derdreieck und entdecken Sie die traditionsreichen 
Kurorte Marienbad, Franzensbad und Karlsbad. 
Freuen Sie sich auf Erholung, Wellness und die be-
sondere Atmosphäre der historischen Bäderstädte.

4 Tage, Busreise

599,–p.P. im DZ ab €

IHR REISEPREIS PRO PERSON:
Doppelzimmer  599 €
Einzelzimmer  659 €

Doppelzimmer zur Alleinbenutzung   689 €

Hinweise: *Haustürabholung nur an ausgewählten Orten im PLZ-Bereich 96, 97, 98 möglich und max. 30 km um unsere Hauptzustiege: Burgpreppach, Coburg, Meiningen. 50 € p. P. Ersparnis bei Zustieg in Burgpreppach, 
Bamberg, Werneck und Nürnberg anstatt der inkludierten Haustürabholung. Sparzustiege: Burgpreppach – Coburg – Bamberg.  Druckfehler vorbehalten. Es gelten die AGB des Veranstalters. Die Reisen sind für Personen mit 
eingeschränkter Mobilität nur bedingt geeignet. Bitte kontaktieren Sie uns bezüglich Ihrer individuellen Bedürfnisse. Bildrechte: Oldrich Hrb / Czechia Digital Media Library; stock.adobe.com: xbrchx, ronstik, PawelUchorczak
Reiseveranstalter: Frankenland Reisen Media GmbH • Fitzendorfer Str. 11 • 97496 Burgpreppach • E-Mail: touristik@frankenland-reisen.de  

 Haustürabholung*
 Fahrt im modernen Premium Reisebus
 Doppelzimmer mit Bad oder DU/WC
 3 x Ü im 4* Resort Reitenberger in Marienbad
 3 x HP im Hotelrestaurant
 2 x leichter Mittagsimbiss 
 Kaffee und Kuchen im Hotel
 1 x Paraffi  npackung für die Hände
 Stadtrundgang, Marienbad 

Franzensbad, Karlsbad inkl. RL
 Leihbademantel für die Dauer des Aufenthaltes
 Kostenfreies WLAN im Resort
 Freie Nutzung von Schwimmbad, 

Saunalandschaft und Fitnessraum 
 Gutschein im Wert von 30 € für eine Kurreise 2027
 Touristenabgabe (Stand 07/26)
 Kaffee und Kuchen am Anreisetag
 Frankenland-Reisebegleitung

IHRE LEISTUNGEN

IHR REISETERMIN:
09. – 12. November 2026

IHR REISEPREIS PRO PERSON:
Doppelzimmer  599 €
Einzelzimmer 699 €
Ausfl ug Pula & Rovinj 35 € 
Motovun inkl. Verkostung 49 €

Einmalige Inselträume Kroatiens
Novigrad – Istriens ruhige 
Schönheit

Erleben Sie die zauberhafte Adriaküste Kroatiens 
und genießen Sie entspannte Tage in der charman-
ten Küstenstadt Novigrad. Das einstige Fischerdorf 
begeistert mit seiner schönen Altstadt und einem 
malerischen Hafen.

 Fahrt im Premium Reisebus
 Doppelzimmer mit Bad oder DU/WC
 4 x Übernachtung mit Frühstück
 1 Glas Aperol als Begrüßungsgetränk 
 4 x Abendessen im Hotel
 Getränke zum Abendessen: Bier, Weine, 

Säfte, Wasser
 Stadtrundgang Porec 
 Touristenabgabe (Stand 07/26)
 Kaffee und Kuchen am Anreisetag
 Frankenland-Reisebegleitung

5 Tage, Busreise

599,–p.P. im DZ €

AUSZUG AUS DEN LEISTUNGENIHR REISETERMIN:
27. – 31. Oktober 2026

IHRE LEISTUNGEN

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10 - 16 Uhr
09534 / 92 20 20

            :eniltohesieRerhI

www.frankenland-reisen.de

Oberstadt. Blaulicht, Kin-
derlachen und jede Menge 
gute Laune: Das diesjährige 
Feuerwehrfest in Oberstadt 
wurde am 22. August zu einem 
gelungenen Treffpunkt für die 
ganze Familie. Bei einem ab-
wechslungsreichen Programm 
kamen kleine und große Gäste 
gleichermaßen auf ihre Kos-
ten.

Besonders für die Kin-
der gab es viel zu entdecken. 
Hüpfburg, eine Clown-Mit-
machgeschichte und Ballon-
tiere sorgten für Begeisterung. 
Beim Wasserspaß konnten die 

Biberau / Masserberg. 
Wenn die jüngsten Skisprung-
talente Thüringens durch die 
Luft fliegen und anschließend 
auf Inlinern um jede Sekunde 
kämpfen, ist Spannung garan-
tiert. Am Samstag, 5. Septem-
ber 2026, richtet der SV Bibe-
rau den 2. Thüringer Schüler-
cup im Skisprung und in der 
Nordischen Kombination aus. 
Rund 60 Sportlerinnen und 
Sportler der Altersklassen S8 
bis S14/15 werden erwartet.

Los geht es um 10 Uhr im 
Roßbachtal. Auf den drei 
Schanzen des SV Biberau ste-
hen zunächst die Wettkampf-
sprünge auf dem Programm. 
Hier können die jungen Adler 

Schlechtsart. Die Freund-
schaftsgesellschaft Hildburg-
hausen-Würselen e. V. lädt 
am 18. September 2026 zu 
einer abwechslungsreichen 
Tagesfahrt nach Jena und ins 
Weingebiet Saale-Unstrut ein. 
Einige Restplätze stehen auch 
Nichtmitgliedern zur Verfü-
gung.

Nach einem Frühstück in 

Nachwuchs-Feuerwehrleute 
das Löschen an einer Holz-
wand ausprobieren oder ihre 
Geschicklichkeit an der Was-
serballanlage beweisen. Auch 
die Ponys waren ein beliebter 
Anziehungspunkt. Für die mu-
sikalische Begleitung sorgten 
die Wachberg Musikanten, 
während sich die Besucher Le-
ckereien vom Grill und süßen 
Kuchen schmecken ließen.

Natürlich durfte die Feuer-
wehrtechnik nicht fehlen. Ka-
meraden aus Schmeheim und 
Themar waren zu Gast. Ein 
besonderer Blickfang war das 

zeigen, wie viel Mut, Technik 
und Trainingsfleiß in ihnen 
steckt. Nach der Siegerehrung 
im Spezialsprung zieht der 
Wettkampftross weiter nach 
Masserberg.

Dort fällt um 14 Uhr der 
Startschuss für die Inliner-
Rennen der Nordischen Kom-
bination. Mädchen und Jun-
gen gehen gemeinsam auf die 
Strecke, gestartet wird nach 
der Gundersen-Methode. 
Damit ist für spannende Auf-
holjagden und packende Ent-
scheidungen gesorgt. Bei der 
Durchführung kann sich der 
SV Biberau erneut auf die be-
währte Zusammenarbeit mit 
der SG Rennsteig Masserberg 

Erfurt geht es zum frisch sa-
nierten Zeiss-Planetarium Je-
na mit dem Programm „Unser 
Weltall“. Anschließend bleibt 
Zeit für die Jenaer Altstadt und 
einen Besuch der Aussichts-
plattform des JenTowers. Am 
Nachmittag führt die Reise 
zum Erlebnisweinberg Kaat-
schen, wo eine Weinverkos-
tung mit Käse und Brot auf die 

Blaulicht zum Anfassen und jede Menge Spaß: Das Feuerwehrfest in Oberstadt brachte Gene-
rationen zusammen und begeisterte mit Feuerwehrtechnik, Kinderprogramm, Musik und vielen 
gemeinsamen Erlebnissen.						                       Foto: Privat

hochmoderne Tanklöschfahr-
zeug zur Waldbrandbekämp-
fung „TLF Wald“ aus Themar, 
das den interessierten Besu-
chern vorgestellt wurde.

Ein großer Dank der Orga-
nisatoren gilt allen Ortsansäs-
sigen, Freunden, Kameraden 
und Helfern, die zum Gelingen 
des Festes beitrugen, sowie 
den Sponsoren der zahlrei-
chen Tombolapreise. Am En-
de blieb die Freude über einen 
rundum gelungenen Tag – und 
die Vorfreude auf viele weite-
re gemeinsame Feste in Ober-
stadt.

verlassen.
Auch abseits der Schanzen 

und Rennstrecke sollen sich 
Sportler und Zuschauer wohl-
fühlen: Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt, der Eintritt ist frei. 
Der SV Biberau hofft deshalb 
auf viele Besucher, die den 
Nachwuchs lautstark anfeuern.

Und um die Zukunft des 
nordischen Sports muss einem 
offenbar nicht bange sein: 
Schon die Jüngsten zeigen 
mit Begeisterung, dass Ski-
springen und Nordische Kom-
bination auch in der nächsten 
Generation faszinieren. Am 
5. September können sich die 
Zuschauer davon selbst über-
zeugen.

Teilnehmer wartet.
Abfahrt ist um 7.30 Uhr in 

Hildburghausen, die Rück-
kehr gegen 21 bis 21.30 Uhr 
vorgesehen. Für Nichtmit-
glieder kostet die Ganztages-
fahrt 90 Euro. Anmeldungen 
sind per WhatsApp unter 
0171/2858394 oder per E-
Mail an fsg-hbn@gmx.de 
möglich.

Feuerwehrfest in Oberstadt  
begeistert kleine und große Besucher

Kleine Adler ganz groß 
Thüringer Skisprung-Nachwuchs kämpft im Roßbachtal  

und in Masserberg um Punkte

Gemeinsam auf Tour 
Restplätze für Vereinsfahrt nach Jena und ins Saale-Unstrut-Gebiet
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Kloster Veßra. Alte Mau-
ern, neue Melodien und ein 
Hauch Nostalgie: Am Sams-
tag, 5. September 2026, ver-
wandelt sich das Hennebergi-
sche Museum Kloster Veßra 
in eine außergewöhnliche 
Konzertkulisse. Ab 20 Uhr 
stehen DACHTERRASSE 
und LUISA LAAKMANN 
auf der Bühne und verspre-
chen einen Abend zwischen 
Erinnerung, Neuentdeckung 

Eisfeld. Wenn sich lang-
sam die Dunkelheit über das 
Eisfelder Schloss legt, gehen 
im Museum die Lichter noch 
lange nicht aus – ganz im 
Gegenteil. Am Samstag, 5. 
September 2026, lädt das Eis-
felder Museum von 19 bis 23 
Uhr zur traditionellen Muse-
umsnacht ein. Besucher dür-
fen sich auf Musik, spannende 
Entdeckungen und erstmals 
zugängliche Ausstellungsräu-
me freuen.

Den stimmungsvollen Auf-
takt gestaltet der Kinder- und 
Jugendchor des Hennebergi-
schen Gymnasiums Hildburg-
hausen. Anschließend wartet 

Eisfeld. Sammeln bedeu-
tet manchmal weit mehr als 
nur Bewahren. Es erzählt 
von Neugier, Leidenschaft 
und dem Wunsch, Wissen 
für kommende Generationen 
festzuhalten. Genau davon 
berichtet die neue Sonderaus-
stellung „Gesammelte Schät-
ze von Albin Götz – Ehren-
bürger der Gemeinde Strauf-
hain“ im Zweiländermuseum 
Rodachtal.

Vom 4. September bis ein-
schließlich 29. November 
2026 lädt das Museum da-
zu ein, das außergewöhnli-

und musikalischer Lebens-
freude. Einlass ist bereits ab 
18.30 Uhr. 

Eine Kultband ist zurück
DACHTERRASSE gehört 

längst zur südthüringischen 
Musikgeschichte. Die Indie-
Pop-Band, die Anfang der 
2000er-Jahre in Thüringen 
gegründet wurde, verbindet 
eingängige Melodien mit 
ehrlichen deutschen Texten 
und poetischem Tiefgang. 

ein besonderer Moment: Der 
neugestaltete Mittelbau, das 
ehemalige Amtsgefängnis, 
wird offiziell für den Besu-
cherverkehr freigegeben. Dort 
rücken künftig unter anderem 
regionales Handwerk und 
Thüringer Porzellan in den 
Mittelpunkt.

Ab 20 Uhr übernimmt die 
Gruppe „A’N’T“ die musi-
kalische Regie und sorgt im 
Schlosshof für die passen-
de Atmosphäre eines langen 
Museumsabends. Wer das 
Schloss aus einer anderen Per-
spektive erleben möchte, kann 
zudem wieder den Schloss-
turm besteigen und sich auf 

che Lebenswerk von Albin 
Götz kennenzulernen. Über 
Jahrzehnte trug er mit großer 
Sorgfalt Zeugnisse aus Natur, 
Heimat und Wissenschaft zu-
sammen.

Zu seinen Schätzen ge-
hören Kräuter und Pflanzen 
mit eindrucksvollen Herba-
rien, Federn verschiedenster 
Vogelarten und Fossilien. 
Auch sein Wissen über Pilze 
brachte Götz als Mitglied im 
Kreis-Sachverständigenkreis 
für Pilze ein. Besonders be-
merkenswert sind zudem sei-
ne Wetteraufzeichnungen von 

DACHTERRASSE und Luisa Laakmann - ein musikalischer Abend zwischen Nostalgie und  
Neuentdeckung im Kloster Veßra.					                 Fotos: Künstler

2006 gewann die Gruppe den 
Thüringer Musikpreis, spielte 
später auf Bühnen mit Künst-
lern wie Clueso, Paula und 
Revolverheld – und zog sich 
schließlich für einige Jahre 
aus dem Rampenlicht zurück.

Nach der gefeierten Reuni-
on zum 20-jährigen Jubiläum 
beim Stadtfest Schleusingen 
2025 schlägt DACHTER-
RASSE nun ein neues Kapitel 
auf. 18 beliebte Songs in fri-

Entdeckungstour begeben.
Auch die jüngsten Gäs-

te kommen nicht zu kurz: In 
einem Bastelraum können 
Kinder mit Unterstützung des 
Museums-Netzwerkes Süd e. 
V. kreativ werden. Für Spei-
sen und Getränke ist ebenfalls 
gesorgt.

Eine Besonderheit macht 
den diesjährigen Abend zu-
sätzlich attraktiv: Zum letzten 
Mal ist der Eintritt zur Eis-
felder Museumsnacht frei. 
Ein guter Grund mehr, am 5. 
September die Gelegenheit 
zu nutzen und das Schloss 
einmal in ganz besonderer 
Abendstimmung zu erleben.

1947 bis 2014, für die er Aus-
zeichnungen des meteorologi-
schen Dienstes erhielt.

Die Sonderausstellung prä-
sentiert eine repräsentative 
Auswahl seiner Sammlungen, 
ergänzt durch Originaldoku-
mente, biografische Informa-
tionen und interaktive Statio-
nen. So entsteht das Porträt ei-
nes leidenschaftlichen Samm-
lers und Forschers, der genau 
hinschaute, dokumentierte 
und bewahrte – und dessen 
beeindruckendes Lebenswerk 
nun für die Öffentlichkeit neu 
entdeckt werden kann.

Klostermauern werden zur Konzertbühne 
Dachterrasse und Luisa Laakmann bringen besondere Klangmomente nach Kloster Veßra

Wenn das Schloss erwacht 
Eisfelder Museumsnacht lockt mit Musik, neuen Ausstellungen und Blick 

vom Schlossturm

Ein Leben voller Entdeckungen 
Zweiländermuseum Rodachtal zeigt die gesammelten Schätze  

von Ehrenbürger Albin Götz

schen Interpretationen sowie 
brandneue Stücke zeigen, 
dass die Band nicht einfach 
zurückblickt, sondern ihre 
Geschichte weitererzählt.

Reggae-Rock trifft auf al-
te Mauern

Für einen spannenden mu-
sikalischen Kontrast sorgt 
Luisa Laakmann. Die Singer-
Songwriterin, Gitarristin und 
Schlagzeugerin mit portugie-
sischen Wurzeln verbindet 
Reggae-Rock mit poetischen 
Texten und rhythmischer Le-
bensfreude. Ihre Musik ist 
mal rau und authentisch, mal 
tanzbar und gefühlvoll.

Das Konzert verspricht da-
mit einen Spätsommerabend, 
wie er kaum stimmungsvol-
ler sein könnte: unter freiem 
Himmel, zwischen histori-
schen Klostermauern und 
neuen Melodien.

Tickets kaufen – und Fa-
milienkarte gewinnen

Der Vorverkaufspreis be-
trägt 18 Euro, an der Abend-

kasse kosten die Tickets 22 
Euro. Unter allen Vorver-
kaufstickets werden außer-
dem zwei Familienkarten im 

Wert von jeweils 75 Euro ver-
lost. Die Ziehung findet wäh-
rend des Konzertabends auf 
der Bühne statt.
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Schlechtsart. Manchmal 
braucht es nicht viel, um etwas 
Großes zu bewegen – Men-
schen, die zusammenhalten, 
ein offenes Herz und die Be-
reitschaft zu helfen. Genau 
das zeigte sich am Samstag, 
29. August 2026, bei der Spen-
denaktion der Wanderlust 
Schlechtsart.

Unter dem Motto „Gemein-
sam spenden für Lisa“ kamen 
zahlreiche Unterstützerinnen 
und Unterstützer zusammen. 
Am Ende stand eine Spenden-

Eisfeld / Römhild. Wenn 
Krankheit, Abschied oder die 
Vorsorge für schwierige Le-
benssituationen plötzlich zum 
Thema werden, tauchen viele 
Fragen auf. Der Hospizverein 
Emmaus e. V. Hildburghau-
sen möchte damit niemanden 
alleinlassen und bietet im 
September wieder Hospiz-
sprechstunden in Eisfeld und 
Römhild an.

Die Koordinatorinnen des 
Vereins beraten Betroffene, 
Angehörige und Interessierte 
unter anderem zu Patienten-
verfügung und Vorsorgevoll-
macht, zu palliativen Unter-
stützungsmöglichkeiten im 
Landkreis sowie zum Einsatz 
ehrenamtlicher Hospizbeglei-
ter und zur Trauerbegleitung. 
Ziel ist es, diese wichtigen 
Beratungsangebote auch 

Themar. Gemeinsam la-
chen, erzählen und einfach 
ein paar schöne Stunden ver-
bringen: Das Team des Clubs 
„Drei Rosen“ lädt Seniorinnen 
und Senioren, Gäste und alle, 
die Geselligkeit mögen, am 
Mittwoch, 9. September 2026, 
um 14 Uhr herzlich zu einem 
gemütlichen Nachmittag ein.

Bei Kaffee und Kuchen, 
Musik und guter Unterhaltung 
darf nach Herzenslust geplau-
dert und die gemeinsame Zeit 
genossen werden. Und weil 
zu einem gelungenen Nach-
mittag auch etwas Herzhaftes 
gehört, warten außerdem le-
ckere Bratwürste auf hungrige 
Gäste.

Das Wetter darf dabei ma-
chen, was es will – gefeiert 
wird gemütlich im Trockenen. 
Das Team der „Drei Rosen“ 
freut sich auf viele Besucher 

Hildburghausen. Kaput-
ter Toaster, defektes Radio 
oder ein anderes Elektroge-
rät? Bevor es im Müll landet, 
lohnt sich vielleicht ein Re-
paraturversuch. Am Montag, 
7. September 2026, laden der 
Permakultur Birkenfeld e. V. 
und das H² HIBU Sozialkauf-
haus von 15 bis 18 Uhr zum 
nächsten Reparatur-Café in 
die Obere Braugasse 29 ein. 
Reparaturen werden bis 17 
Uhr angenommen.

Gemeinsam mit ehrenamt-
lichen Helfern wird versucht, 
defekten Elektrogeräten ein 
zweites Leben zu schenken. 
Dabei geht es nicht nur ums 
Reparieren: Das Angebot 
möchte zeigen, dass viele 
Dinge länger genutzt werden 
können, als man zunächst 
denkt. So werden Ressourcen 
geschont, Abfall vermieden 
und ganz nebenbei vielleicht 
auch der Geldbeutel entlastet.

Eisfeld. Musik kann verbin-
den, Hoffnung schenken und 
gerade in unruhigen Zeiten 
eine Botschaft aussenden. Am 
Samstag, 5. September 2026, 
um 19 Uhr lädt die Eisfelder 
Dreifaltigkeitskirche bereits 
zum dritten Friedenskonzert 
ein. Im Mittelpunkt steht dies-
mal der Heilige Franz von 
Assisi, dessen Todestag sich 
2026 zum 800. Mal jährt.

Franz von Assisi gilt als 
Stimme der Armen, Patron der 
Schöpfung und Schutzheili-
ger der Tiere. Sein berühmter 
„Sonnengesang“, ein Loblied 
auf die Schöpfung und ihren 
Schöpfer, bildet einen der 
Ausgangspunkte für einen mu-

Crock. Wer wird künftig an 
der Spitze des Evangelischen 
Kirchenkreises Südthüringen 
stehen? Auf dem Weg zur 
Wahl eines neuen Superinten-
denten können sich Gemein-
den und Interessierte im Sep-
tember selbst ein Bild von den 
beiden Kandidaten machen. 
Pfarrer Dr. Michael Beyer 
und Pfarrer Andreas Schwar-
ze stellen sich in zwei öffent-
lichen Gottesdiensten in der 
Kirche St. Veit in Crock vor.

Den Auftakt macht Dr. Mi-
chael Beyer am Samstag, 5. 
September, um 17 Uhr. Der 
1983 in Suhl geborene und in 
Südthüringen aufgewachse-
ne Theologe studierte in Jena 
und Hermannstadt und ist seit 
2015 Pfarrer in Oberellen bei 
Eisenach. Dort verbindet er 
kirchliche Traditionen mit 
ungewöhnlichen neuen Ideen 
– von Poetry-Slams in der Kir-
che bis zu Weihnachtsgottes-
diensten im Stall. Für ihn steht 
die Frage im Mittelpunkt, was 
Menschen heute von Kirche 

summe von 355 Euro – und 
damit die Gewissheit, dass die 
Hilfe nun schnell und direkt 
dort ankommen kann, wo sie 
dringend gebraucht wird.

Für die Wanderlust 
Schlechtsart ist dieses Ergeb-
nis vor allem eines: ein starkes 
Zeichen der Gemeinschaft. 
Denn hinter jedem gespende-
ten Euro stehen Menschen, die 
Anteil nehmen und gemein-
sam etwas bewirken möchten.

Deshalb richtet der Verein 
ein herzliches Dankeschön an 

außerhalb der Kreisstadt un-
kompliziert und wohnortnah 
zugänglich zu machen.

In Eisfeld findet die 
Sprechstunde am Mittwoch, 
9. September 2026, von 14 
bis 17 Uhr im Ratszimmer des 
Rathauses statt. 

In Römhild sind die Koor-
dinatorinnen am Mittwoch, 
16. September 2026, von 14 
bis 17 Uhr im Vereinshaus 
vor Ort.

Wer vorab Fragen hat oder 
sich telefonisch anmelden 
möchte, erreicht die Koordi-
natorinnen des Hospizvereins 
unter 03685/4135974. 

Ein Angebot, das informie-
ren, Orientierung geben und 
vor allem eines zeigen möch-
te: Auch in schweren Zeiten 
gibt es Menschen, die zuhö-
ren und begleiten.

und ist sich sicher: Die wich-
tigste Zutat bringen die Gäste 
selbst mit – gute Laune und 
Fröhlichkeit!

Wer ein Gerät mitbringen 
möchte, sollte sich vorab mit 
einer kurzen Beschreibung 
des Defekts unter fairteilla-
den@tutanota.com oder über 
fairteilladen.com anmelden. 
Vor Ort können die Besucher 
gemeinsam mit den erfahre-
nen Helfern nach dem Fehler 
suchen und eine Reparatur 
versuchen.

Für den 7. September wer-
den außerdem kurzfristig 
handwerklich versierte Repa-
rateurinnen und Reparateure 
gesucht. Auch wer das Projekt 
künftig gelegentlich ehren-
amtlich unterstützen möchte, 
ist willkommen. Der zeitliche 
Aufwand beträgt etwa drei 
Stunden alle zwei bis drei Mo-
nate. Interessierte können sich 
ebenfalls per E-Mail melden.

Der letzte Reparatur-Café-
Termin in diesem Jahr ist für 
den 2. November 2026 vorge-
sehen. 

sikalischen Abend, der die Ge-
danken von Frieden, Hoffnung 
und Bewahrung der Schöp-
fung miteinander verbindet.

Der musikalische Bogen 
reicht vom Friedenslied des 
Heiligen und einer zeitge-
nössischen Vertonung des 
„Sonnengesangs“ über das be-
kannte „Laudato si“ und den 
gewaltigen „Sonnenhymnus“ 
von Max Drischner bis zu „Die 
Seligpreisungen“ von Bruno 
Leipold. Auch Udo Jürgens’ 
„Ich glaube“ und die „Kleine 
weiße Friedenstaube“ werden 

suchen und brauchen.

Pfarrer Dr. Michael Beyer 
stellt sich am 5. September um 
17 Uhr in der Kirche St. Veit 
in Crock vor.

Foto: Kirchenkreis 
Eisenach-Gerstungen

Pfarrer Andreas Schwarze 
gestaltet seinen Vorstellungs-
gottesdienst am 12. Septem-
ber um 17 Uhr in Crock.

Foto: Kathrin Schwarze

alle Spenderinnen und Spen-
der sowie Helferinnen und 
Helfer, die die Aktion unter-
stützt und möglich gemacht 
haben.

„Ohne euch hätten wir das 
nicht geschafft. Vielen herzli-
chen Dank, dass ihr an unserer 
Seite steht!“, sagt die Wander-
lust Schlechtsart und sendet 
noch einmal herzliche Grüße 
an alle Beteiligten.

So bleiben am Ende nicht 
nur 355 Euro für Lisa, sondern 
auch das schöne Gefühl: Wo 
Menschen füreinander da sind, 
wird aus Hilfsbereitschaft ech-
te Hoffnung.

zu hören sein.
Es musizieren die Kantorei 

und das Flötenensemble Eis-
feld sowie das Collegium mu-
sicum Hildburghausen unter 
Leitung der Kantoren Julia Lu-
cas und Torsten Sterzik. Geist-
lich begleitet wird der Abend 
von Pfarrer Matthias Scholl-
meyer.

Ein Konzert, das nicht nur 
gehört werden, sondern auch 
zum Nachdenken und Innehal-
ten anregen möchte. Der Ein-
tritt ist frei.

Eine Woche später, am 
Samstag, 12. September, 
ebenfalls um 17 Uhr, stellt 
sich Andreas Schwarze vor. 

Musik für Hoffnung und Frieden 
Eisfelder Dreifaltigkeitskirche lädt zum besonderen Friedenskonzert

Wer führt den Kirchenkreis in die Zukunft? 
Zwei Kandidaten stellen sich in Crock den Gemeinden Südthüringens vor

Wenn aus kleinen Gesten  
große Hilfe wird 

Wanderlust Schlechtsart sammelt 355 Euro für Lisa

Hilfe, die näher zu den 
Menschen kommt 

Hospizverein Emmaus lädt zu Sprechstunden in 
Eisfeld und Römhild ein

Gute Laune kennt kein 
schlechtes Wetter 

Club „Drei Rosen“ lädt zum gemütlichen  
Nachmittag mit Kaffee, Kuchen und Musik

Reparieren statt  
wegwerfen! 

Reparatur-Café in Hildburghausen sucht  
auch helfende Hände

Der 1971 in Bautzen geborene 
Theologe verfügt über lang-
jährige Erfahrungen in Ge-
meindearbeit, Religionspäda-
gogik und kirchlicher Leitung. 
Seit 2014 ist er Superintendent 
des Evangelischen Kirchen-
kreises Südharz und wurde 
2023 für weitere zehn Jahre 
bestätigt. Sein Augenmerk gilt 
lebendigen Gemeinden, regio-
nalen Netzwerken und einem 
guten Zusammenspiel von Eh-
ren- und Hauptamt.

Die beiden Gottesdienste 
bieten die Gelegenheit, die 
Kandidaten nicht nur an-
hand ihrer Lebensläufe, son-
dern persönlich und in ihrem 
kirchlichen Wirken kennen-
zulernen. Dabei können die 
Besucher erleben, welche 
unterschiedlichen Erfahrun-
gen, Vorstellungen und Im-
pulse Beyer und Schwarze für 
die Zukunft des noch jungen 
Kirchenkreises Südthüringen 
mitbringen.

Die Entscheidung fällt 
schließlich am Samstag, 26. 

September 2026, bei der 
Wahlsynode. Bis dahin sind 
alle Interessierten herzlich 
eingeladen, die beiden Vor-
stellungsgottesdienste in St. 
Veit mitzufeiern.

Die beiden Gottesdienste 
versprechen damit spannende 
Einblicke in die mögliche Zu-
kunft des Evangelischen Kir-
chenkreises Südthüringen.
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KRIBBELN, BRENNEN, 
TAUBE FÜSSE? 

Deutschland - ein Land der 
Schmerzpatienten. Sind Sie viel-
leicht auch betroffen? Ca. fünf 
Millionen Menschen leiden an 
Polyneuropathie. Zu den häufigsten 
Ursachen zählen Diabetes mellitus, 
Dialyse, Chemotherapie, Medika-
menteneinnahme und starker Alko-
holkonsum. Rund ein Drittel aller 
Ursachen bleibt jedoch ungeklärt. 
Werden Sie aktiv und informieren 
sich beim Beratungs-Tag über die 
alternative nicht schulmedizinische  
HiToP®-Hochtontherapie. 
Donnerstag, den 10.09.2026 
Apotheke am Markt 
Markt 1 
98646 Hildburghausen 
Bitte vereinbaren Sie noch heute 
Ihren persönlichen Beratungstermin, 
auch telefonisch möglich. 
Apothekerin Eva-Maria Löhner 
Telefon: 03685 - 7 96 60 



as der Wind trägt...WW
...bleibt im Herzen.

die bleiben.
Wir gestalten Erinnerungen,

KNOLL Bestattungen • Untere Marktstr. 18 • 98646 Hildburghausen

„Der letzte Weg sollte so individuell wie das Leben sein!“

TAG und NACHT, auch an Sonn- und Feiertagen.

Bestattungen & Trauerhilfe

Eisfeld
, auch an Sonn- und Feiertagen.

EisfeldEisfeldHildburghausen, Dammstraße 20Hildburghausen, Dammstraße 20

Tel.: 0 36 85 / 70 78 78 Tel.: 0 36 86 / 32 23 20
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TAG und TAG und TAG NACHT, auch an Sonn- und Feiertagen.NACHT, auch an Sonn- und Feiertagen.NACHT

Bestattungen & TrauerhilfeBestattungen & TrauerhilfeReich

deltraudE
eißbrodtW

geb. Ehrenberger
† 10.09.1934
* 18.08.2026

DerSeptember
steht an der Schwelle.

Die Tage werden leiser, das Licht wird weicher.
Noch einmal tragen die Blumen ihre Farben,

und Schme�erlinge tanzen durch die warme Luft.

Die Natur erinnert uns daran:

AAlllleess  hhaatt  sseeiinnee  ZZeeiitt  uunndd  nniicchhttss,,  wwaass
wwiirr  lliieebbeenn,,  ggeehhtt  wwiirrkklliicchh  vveerrlloorreenn..

1. Korinther 13,13

„Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei; 
aber die Liebe ist die größte unter ihnen.“

So verabschieden wir uns im kleinen Kreis von unserer lieben Edeltraud
Ein langes Leben lässt sich nicht in wenige Worte fassen.

Es bleibt in den Erinnerungen, in vertrauten Gesten,
in gemeinsam verbrachten Stunden und vor allem

in den Herzen der Menschen, die einander verbunden waren.
Von Herzen Danke sagen wir allen,

die Edeltraud auf ihrem Lebensweg begleitet haben,
die ihr geholfen, ihr Zeit geschenkt und ihr zur Seite gestanden haben.

Ebenso danken wir allen Menschen,
die uns nun in der Zeit des Abschieds und der Trauer begleiten.

Für jedes liebe Wort, jede stille Geste, jedes Zeichen der Verbundenheit
und für das Gefühl, in diesen schweren Tagen nicht allein zu sein.

Unser besonderer Dank gilt
dem AWO Seniorenpflegeheim „Gleichbergblick“ in Römhild

für die liebevolle Pflege,
dem Steinme� und Bildhauer Uwe Pommer,

Herrn Pfarrer Ma�hias Schollmeier
sowie dem gesamten Team von KNOLL Besta�ungen

für die einfühlsame und würdevolle Begleitung.

Themar, im August 2026

dein Sohn Jörg
deine Silke mit Familie

und alle, die dich im Herzen tragen.

In Liebe und Dankbarkeit

HimmelReich
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LEBENSQUALITÄT AUS MEISTERHAND!  
Wir Augenoptikerinnen und Augenoptikermeister sorgen mit bester Ausbildung, jahrzehntelanger  

Erfahrung und modernster Technik dafür, dass Sie wieder den vollen Durchblick erhalten.  

BESSER SEHEN – MEHR ERLEBEN! 

Christian Kühn und Team Schleusingen

Christian Kühn und Team Eisfeld

Christian Kühn und Team Suhl

Schweizer  

Gleitsichtgläser  

bis zu  59%  
günstiger als die UVP!*
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GUTES SEHEN 
DAS ICH MIR LEISTEN KANN! 

Abbildung beispielhaft.  
* Preisvorteil gegenüber der UVP  
des Herstellers GALAXA GmbH.

Gültig bis 
30.10.2026

SWISS MADE 
PREMIUM QUALITY

Reservieren Sie sich online 
Ihren Wunschtermin. So 
können wir uns in aller Ruhe 
um Sie und Ihr Anliegen 
kümmern. 

So einfach geht’s:

Selbstverständlich ist Ihr 
Besuch bei uns auch ohne 
Termin möglich!

Wir freuen uns auf Sie.

1 QR-Code mit Ihrem   	
Smartphone scannen.

2 Wunschtermin aussuchen 
und reservieren.

3 Individuelle Beratung 
erleben.

4 Bestes Sehen genießen.

Jetzt scannen 
und Termin
reservieren!

Neue BrilleNeue Brille 
entspannt 
kaufen

JETZT Termin  
online reservieren
oder direkt zu uns kommen!

Unsere aktuellen Öffnungszeiten finden Sie auf www.optik-kuehn.de

Optik Kühn GbR 
Bertholdstraße 19   
98553 Schleusingen
Tel. 036841 31589

Schustergasse 3   
98673 Eisfeld
Tel. 03686 322054

Stadelstraße 4   
98527 Suhl
Tel. 03681 306130
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Gutes Sehen ist unverzichtbar. Es beginnt mit einer ehrlichen, individuellen Beratung und hochwertigen Gläsern. Bei unserer 
Premium-Gleitsicht-Auswahl aus Schweizer Produktion vereinen wir ein Optimum an Sehkomfort und Langlebigkeit mit  
einem knallhart kalkulierten Preis. Mit den Glasdesigns Komfort, Individual und High-End-Individual finden Sie garantiert  
die Gläser, die perfekt zu Ihren Sehansprüchen und Ihrem Budget passen. Für entspanntes Sehen, Tag für Tag.

QUALITÄT  
 DIE ICH MIR LEISTEN KANN! 

SWISS MADE 
PREMIUM QUALITY

Abbildung beispielhaft. 
* Kunststoff-Gleitsichtgläser aus unserem Schweizer Glassortiment QUANT®, Index 1.5, Stärkenbereich ±4 dpt., cyl. +2 dpt., Add. 3,0, Preisvorteil gegenüber der UVP des Herstellers GALAXA GmbH. 

über 6 m

2 m

80 cm

40 cm

INDIVIDUAL

 	�Gleitsichtglasdesign: Individual. 

 	�Individuell optimierte Sehbereiche für Ferne,  
Mitteldistanz und Nähe.

 	�Spontanverträglichkeit und Sehkomfort: sehr hoch.

 	�Fünffachveredelung DURONIUM® UV: antireflektierend, 
kratzfest, antistatisch, fettabweisend, wasserabweisend.

 	�Gleitsichtglasdesign: High-End-Individual. 

 	�Vollindividualisierte, sehr breite und komfortable  
Sehbereiche für Ferne, Mitteldistanz und Nähe.

 	�Spontanverträglichkeit und Sehkomfort: äußerst hoch.

 	�Fünffachveredelung DURONIUM® UV: antireflektierend, 
kratzfest, antistatisch, fettabweisend, wasserabweisend.

QUANT® Spectra 
Beste Sicht von fern bis nah.

QUANT® QP 10.2 next 
Beste Panoramasicht von fern bis nah.

HIGH-END-INDIVIDUALKOMFORT
SWISS MADE
PREMIUM QUALITY

SWISS MADE
PREMIUM QUALITY

SWISS MADE
PREMIUM QUALITY

 	� Gleitsichtglasdesign: Komfort. 

 	�Optimierte Sehbereiche für Ferne, Mitteldistanz  
und Nähe.

 	�Spontanverträglichkeit und Sehkomfort: hoch.

 	�Fünffachveredelung DURONIUM® UV: antireflektierend, 
kratzfest, antistatisch, fettabweisend, wasserabweisend.

QUANT® Initia 
Scharfe Sicht von fern bis nah.

Basic-Gleitsichtgläser  
G1 inkl. Hartschicht, Vollentspiegelung und Lotus-Effekt 

UVP 384,- | Unser Preis je Paar nur 

  192,-
*

UVP 868,-

59 % 
günstiger

Unser Preis je Paar nur 

349,-
*

UVP 1103,-

59 % 
günstiger

Unser Preis je Paar nur 

449,-
*

UVP 1337,-

51 % 
günstiger

Unser Preis je Paar nur 

649,-
*

Modelle namhafter Marken  
wie Adidas, Oakley, Nike und 
viele mehr.

CLEAR STARTER
in Ihrer Sehstärke ohne Tönung  
je Paar schon für 

inkl. 
Hartschicht96,-*

OUTDOOR
in Ihrer Sehstärke mit Tönung  
je Paar schon für 

inkl. 
Hartschicht132,-*

PERFORMANCE OUTDOOR
in Ihrer Sehstärke mit Tönung und 
Verspiegelung je Paar schon für 

inkl. Top- 
Veredelung  
DURONIUM® UV240,-*

Sportbrillen
Gläser für über 
850 Modelle

* Die Auswahl an verglasbaren Sportbrillen wächst  
stetig. Aktuelle Modelle und Verfügbarkeit auf Anfrage. 
Optimale Verträglichkeit setzt voraus: Index 1.50 Stärke
nbereich +4,0 bis -5,0 dpt., max. Differenz rechts/links  
1 dpt., max. Add. 2,25 dpt.


